
Zu Ostern magische Momente gewinnen

stern steht vor der Tür – und 

was passt besser in ein gelun-

genes Osternest als unvergessliche 

Momente, die Augen leuchten 

lassen? Das bietet Strotmanns Ma-

gic Lounge in Stuttgart, denn hier 

steht vor allem eines im Mittel-

punkt: das Staunen.

Wenn Realität und Illusion mitein-

ander verschmelzen und jeder sich 

fragt: „Wie ist das möglich?“, dann 

ist genau einer dieser magischen 

Momente entstanden, die lange in 

Erinnerung bleiben. Die Show be-

geistert gleichermaßen Familien, 

Freundeskreise, Paare und Grup-

pen gleichermaßen und ist geeig-

net für Kinder ab dem Schulalter.

Das Teck EXTRA verlost unter 

seinen Leserinnen und Lesern drei 

Mal zwei Gutscheine der Katego-

rie „eins“ im Wert von 99 Euro pro 

Gutschein. Die Gutscheine sind 

drei Jahre gültig und können 昀氀exi-
bel online oder telefonisch für ei-

nen Besuch in Strotmanns Magic 

Lounge eingelöst werden.

Wer zwei Tickets für einen un-

vergesslichen Abend gewinnen 

will, schickt einfach eine E-Mail 

mit dem Betre昀昀 „Magic Ostern“ 

an extra-redaktion@teckbote.

de. Einsendeschluss ist Dienstag, 

17. März, 14 Uhr. Das Team vom 

Teck EXTRA wünscht allen Teil-

nehmenden viel Glück! 

Die Shows bieten viel Abwechs-

lung, zum Beispiel in „Surreale 

Welten“: In dieser durch und durch 

verrückten Show wird das Unmög-

liche zur Normalität. Thorsten 

Strotmann präsentiert in „Hautnah 

II“ charmant plaudernd die Kunst 

des Gedankenlesens, verkettet aus-

geliehene Eheringe und zaubert 

sogar mit echten Fischen. Wenn 

dann auch noch ein geborgter Fin-

gerring in einer Walnuss zum Vor-

schein kommt, die sich in einem 

verschachtelten Kokon aus einer 

Melone, einer Zitrone und einem 

Ei be昀椀ndet, kann man wirklich nur 
noch staunen.

Bei all der anspruchsvollen Zau-

berkunst sitzt Thorsten Strot-

mann stets der Schalk im Na-

cken –  damit Besucherinnen 
und Besucher nicht nur 100 Mi-

nuten lang zu staunen, sondern 

auch jede Menge zu lachen ha-

ben. Spoiler-Alarm: Der in luf-

tiger Höhe in Strotmanns Magic 

Lounge hängende majestätische 

Kronleuchter spielt in „Haut-

nah II“ eine zentrale Rolle – und 

setzt dem magischen Spektakel 

schließlich die Krone auf. 

Die Shows von Thorsten Strot-

mann sind interaktiv, das bedeu-

tet: Pro Show wählt er 20 bis 30 

Gäste zum Mitmachen aus. Was 

ihm dabei aber wichtig ist: Die 

Teilnahme ist für jeden Besucher 

und jede Besucherin natürlich 

freiwillig.  pm/zap

Die Show ist auch für Kinder ab 
dem Schulalter geeignet. Mit 
etwas Glück können sie auch 
mitmachen – aber nur, wenn sie 
möchten. Foto: pr/Magic Lounge
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KINDERKLEIDERBASAR

ZUR PERSON

Thorsten Strotmann, 

Jahrgang 1972, studierte 

Wirtschaftsingenieurwesen 

und BWL. Aber schon während 

des Studiums konnte er mit 

Zauberkunst seinen Lebens-

unterhalt verdienen. Im Jahr 

1995 hängte er das Studium 

schließlich für seine Leiden-

schaft an den Nagel – und 

machte sich als Pro昀椀zauberer 
selbstständig. Das war eine 

gute Entscheidung, denn 

heute ist Thorsten Strotmann 

Deutschlands erfolgreichster 

Close-up-Magier. Seine Ma-

gie basiert auf purem Hand-

werk und 昀椀ndet unmittelbar 
vor den Augen der Zuschauer 

statt. Das Bemerkenswerte an 

seiner Kunst sind aber nicht 

nur die atemberaubenden 

Tricks, sondern die außerge-

wöhnliche Art der Darbietung. 

Vom BWLer zum Profizauberer

 Am Samstag, 

14.  März, 昀椀ndet von 10.30 bis 13 
Uhr in der Mensa der Kirchheimer 

Alleenschule ein Kinderkleider-

basar statt. Bei gutem Wetter gibt 

es zusätzlich einen Kindersachen-

昀氀ohmarkt auf dem Schulhof, bei 
dem Kinder ihre Spielsachen und 

Bücher selbst verkaufen können. 

Der Erlös kommt schulischen Pro-

jekten zugute.  pm
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Was ist los in 
 Kirchheim und 
 Umgebung?

Freitag, 13. März

Abwechslungsreich, mal lustig, 
mal ernst, aber immer tiefgründig 
fesseln die Slam-Poeten am Frei-
tag um 20 Uhr ihr Publikum im 
500 Jahre alten Gemäuer der Bas-
tion beim Poetry-Slam. Durch die 
Show führt Pierre Jarawan, Mo-
derator, Autor und selbst erfolg-
reicher Slam-Poet. Tickets sind im 
Vorverkauf über Easy Ticket und 
bei Juwelier Schairer in Kirchheim 
erhältlich.
Der Kindersachenbasar in Dettin-
gen, der für Freitag in der Schloss-
berghalle zwischen 18.30 und 20.30 
Uhr geplant war, fällt wegen einer 
zu geringen Nachfrage aus. 
Im Rahmen von „KuLi | Kultur 
in Lindorf“ tritt Helge Thun mit 
seinem neuen Bühnenprogramm 
„Zickzack zum Zenit“ im Bürger-
haus Lindorf auf. Der preisgekrön-
te Zauberer, Poetry-Slam-Teamm-
eister und Mitbegründer mehrerer 
erfolgreicher Showformate prä-
sentiert einen Mix aus neuen Rei-
men, Tricks und Comedy. Seit über 
30 Jahren steht er auf der Bühne 
und begeistert mit seinem beson-
deren Humor. Beginn ist um 20 
Uhr, Saalö昀昀nung um 19 Uhr. Kar-
ten im Vorverkauf sind im Restau-
rant Zucchero im Bürgerhaus Lin-
dorf, bei Glühwurm-Buntstift in 
Ötlingen, im Welt-Laden in Kirch-
heim, über Telefon 01 71/7 70 35 76 
oder per E-Mail an kulturinlin-
dorf@gmx.net erhältlich.
Jakob Friedrich tritt am Freitag 
zum zweiten Mal auf der Künst-
lerbühne Lamm in Neidlingen 
auf, diesmal mit dem Programm 
„Die Arbeit ruft – ich ruf nicht zu-
rück“. Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr. Tickets kön-
nen unter der Telefonnummer 
0 70 23/90 88 72 oder per E-Mail 
an info@lamm-neidlingen.de re-
serviert werden.
Der Winterschlaf in Owen ist vor-

über. Um das zu erkennen, braucht 
der Musikverein Owen kein Mur-
meltier, das je nach Schatten den 
Frühling vorhersagt. Der Musi-
ker nehmen den Frühlingsstart 
selbst in die Hand und läuten vom 
13. bis 15. März die Festzeltsaison 
rund um die Teck ein. Das Früh-
lingserwachen beginnt am Frei-
tagabend mit der großen SWR3 
80er-/90er-Party. Der Eintritt an 
diesem Abend beträgt acht Euro, 
Start ist um 20.30 Uhr.  Im Maxi-
mum in Wernau heißt es am Frei-
tag ab 20 Uhr Young & Limitless 
mit DJ Baze. Mixed Music, Rap, 
Black und Hip-Hop gibt es nur für 
Feiernde von 16 bis 21 Jahren (mit 
Ausweisp昀氀icht).
Am Freitag 昀椀ndet um 19.30 Uhr 
im Haberhaus, Hintere Straße 2 in 
Schop昀氀och, ein „Sing-mit-Abend“ 
statt. Olli Beck und verschiede-
ne Musiker laden zum Mitsingen 
und Mitmachen ein. Für Verp昀氀e-
gung und Liedtexte ist gesorgt, der 
Eintritt ist frei. Infos unter: www.
singmit-machmit.de.
Im Rahmen der Esslinger Frauen-
wochen wird am Freitag „In Lie-
be, Eure Hilde“ im Kommunalen 
Kino Esslingen (Koki) gezeigt. Das 
Filmcafé lädt ab 14 Uhr zu Ka昀昀ee 
und Kuchen ein, der Film beginnt 
um 16 Uhr.
Souzas Traum spielen am Freitag 
um 20 Uhr Balkan- und Klezmer-
musik in der Tapasbar der Nürtin-
ger Alten Seegrasspinnerei. Zur 
Musik servieren die ehrenamtli-
chen Tapasköche ab 19 Uhr frisch 
zubereitete Speisen. Der Eintritt 
ist frei, ein Hut für die Musiker 
macht die Runde. Eine Reservie-
rung wird empfohlen unter re-
servierung@tvfk.de oder unter 
0 70 22/2 09 61 72.

Samstag, 14. März

Die französische Bluesrock-Sänge-
rin Véronique Gayot gastiert mit 
ihrer Band am Samstag im Club 
Bastion. Die Sängerin wird von 
Yannick Eichert (Gitarre), Jérôme 
Wolf (Bass) und Jérôme Spielden-
ner (Schlagzeug) begleitet. Beginn 
ist um 20.30 Uhr, Einlass ab 20 
Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf 
bei Juwelier Schairer in Kirchheim 
und über Easy Ticket sowie an der 
Abendkasse. 
Der Musikverein Nabern lädt am 
Samstag zum Frühjahrskonzert in 
die Gießnauhalle nach Nabern ein. 
Dirigent Sven Molt hat mit sei-

nem Orchester ein Programm aus 
Pop-Balladen und modernen Kon-
zertbearbeitungen zusammenge-
stellt. Mit Stücken wie „A million 
dream“ über „Sbandiamo!“ bis hin 
zu „Piano Man“ wird ein abwechs-
lungsreiches Repertoire geboten. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Die Halle ö昀昀net um 18.30 Uhr, das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
Am Frühlingsfest-Samstag steht 
in Owen klassische Blasmusik im 
Mittelpunkt. Um 18 Uhr erö昀昀nen 
die Hausherren vom Musikverein 
Owen den Abend und umrahmen 
den traditionellen Fassanstich. 
Vom Start um 18 Uhr bis zum 
Fest ende stehen neben klassischer 
Blasmusik auch aktuelle Stim-
mungstitel auf dem Programm. 
Beim „Magic Dinner“ am Sams-
tag im Kirchheimer Hotel Fuch-
sen  tri昀昀t Zauberkunst auf 
Kulinarik. Marv ist einer der er-
folgreichsten Nachwuchszauberer 
Deutschlands und Kulturpreisträ-
ger. Nähere Infos und Tickets gibt 
es unter 0 70 21/57 80 oder online: 
www.hotel-fuchsen.de.
Am Samstag feiert der MSSGV 
(Mährisch-Schlesischer Sudeten-
gebirgsverein) ab 19 Uhr in den 
Vereinsräumen in der Aichelberg-
straße 591 in Kirchheim den iri-
schen Nationalheiligen „St. Pa-
trick“. Die Vereinsräume sind 
passend zum Anlass grün dekoriert 
und für Essen, Trinken und (iri-
sche) Musik ist gesorgt. Wie bei 
allen Veranstaltungen des MSSGV 
sind Nichtmitglieder ebenso will-
kommen. 
Am Samstag 昀椀ndet ab 21 Uhr die 
Party „Come Together – Schwof 

im LUX“ im Kommunalen Kino 
Esslingen (Koki) statt. Filmfans 
können vorab um 19.15 Uhr „Ach, 
diese Lücke, diese entsetzliche Lü-
cke“ sehen.
Im evangelischen Gemeindehaus 
in Notzingen 昀椀ndet am Samstag 
ab 14 Uhr ein Ostermarkt statt. 
Das Kreativteam bietet Gestecke 
und Dekoration zum Osterfest an. 
Außerdem gibt es Ka昀昀ee und Ku-
chen.
Am Samstag sowie am Samstag, 
18. April, gibt es jeweils um 17 
Uhr eine Brennereiführung beim 
Berghof Rabel in Owen mit Be-
sichtigung der Albdinkel-Whis-
ky-Schaubrennerei und des Fass-
lagers sowie einer umfangreichen 
Degustation im neu eingerichteten 
Verkostungsraum „Alte Werkstatt“ 
mit herzhaften Bauernbrothäpp-
chen. Anmeldungen werden unter 
www.berghof-rabel.de entgegen-
genommen.
Ein abwechslungsreiches Konzer-
terlebnis erwartet Musikfreun-
de am Samstag um 19 Uhr in der 
Weilheimer Limburghalle. Unter 
dem Titel „Best of Männerchor“ 
präsentiert der Männerchor ein 
Programm, das sowohl bekann-
te Klassiker als auch frisch ein-
studierte, moderne Stücke um-
fasst. Karten sind per E-Mail unter 
kontakt@maennerchor-hepsisau.
de, bei Schreibwaren Achim Götz 
(Untere Grabenstraße 13 in Weil-
heim) sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Der Einlass beginnt bei 
freier Sitzplatzwahl um 18 Uhr.
Am Samstag sorgt die Coverband 
„Soundcheck“ ab 20 Uhr im Al-
ten Fuhrmannshaus in Plochin-
gen für einen rockigen Abend. Die 

aus dem Kirchheimer Raum stam-
mende Cover-Rockband hat sich 
in den vergangenen Jahren mit ih-
rem energiegeladenen Live-Pro-
gramm eine stetig wachsende und 
treue Fangemeinde erspielt. Zum 
Repertoire gehören unter ande-
rem Hits der Rolling Stones, Toten 
Hosen,  von Toto, Bon Jovi, Tina 
Turner, BAP, Green Day, Roxet-
te und  Westernhagen sowie viele 
weitere Klassiker. Bis 20 Uhr bie-
tet das Alte Fuhrmannshaus war-
me Speisen an. Der Eintritt ist frei. 
Um Reservierung wird gebeten 
unter 01 79/3 22 36 73 oder per E-
Mail an altesfuhrmannshausplo-
chingen@gmail.com.
Unter dem Motto „Von Edel bis 
Trödel“ veranstaltet das evangeli-
sche Jugendwerk Köngen (CVJM) 
am Samstag von 9 bis 16 Uhr ei-
nen großen Flohmarkt. Im evan-
gelischen Gemeindehaus, Gunzen-
hauser Straße 16 in Köngen, gibt es 
antike Raritäten, Schmuck, Haus-
haltswaren und -geräte, Bücher, 
Spielzeug und vieles mehr. Auch 
ein Flohmarkt-Café erwartet die 
Besucher mit selbst gebackenen 
Kuchen. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 15. März

Der Sonntag steht in Owen wieder 
ganz im Zeichen der Blasmusik. 
Nach dem ökumenischen Gottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnt, ha-
ben die jüngsten Musiker der „Mu-
siKids“ um 11.30 Uhr ihren ersten 
Auftritt. Danach unterhält die ver-
einseigene Jugendkapelle die Gäs-
te mit schmissigen Stücken. Denn: 
Ab Mittag tritt der Musikverein 
aus Gutenberg bis zum Festaus-
klang auf.

Am Sonntag veranstaltet der Mu-
sikverein Ötlingen ab 10.30 Uhr 
seinen Weißwurstfrühschoppen 
im Haus der Vereine in der Stutt-
garter Straße  155. Für zünftige 
Unterhaltung sorgen die Ötlinger 
Musikanten.

Montag, 16. März

Das Duo „2Flügel“ präsentiert am 
Montag um 20 Uhr ein Passions-
konzert in der Zehntscheuer Na-
bern. Im Mittelpunkt steht die 
Leidensgeschichte Jesu. Christi-
na Brudereck und Benjamin Sei-
pel nehmen das Publikum mit auf 
eine Reise durch Lieder von Liebe 
und Leid. Die einstündige Veran-
staltung verspricht eine Mischung 
aus Worten und Musik zum Hö-
ren, Mitsingen und Nachdenken. 
Eintrittskarten sind über die Web-
site www.zehntscheuer-nabern.de 
erhältlich.  eis/gey/zap

Der Solokabarettist Jakob 

Friedrich nimmt am Freitag, 13. 

März, um 20 Uhr das Publikum 

im Lamm in Neidlingen auf 

eine kurze, pointenreiche Reise 

durch seinen Arbeitsalltag mit.

 Foto: pr

EXTRAWURST

Mal Hand aufs Herz: Haben Sie an 
einem verregneten Nachmittag in 
Kirchheim, während sie gefühlt ei-
nen halben Tag an der Ampel stan-
den, nicht auch schon einmal ge-
dacht: Nix wie weg hier? Promi 
mit Geld müsste man sein, dann 
kann man seinen Wohnsitz ein-
fach in ein reiches Land mit ewi-
ger Sonne verlagern. Dubai zum 
Beispiel. Dass Menschen von dort 
gerade wieder zurückkommen, hat 
natürlich mit Faktoren zu tun, für 
die Dubai nicht direkt etwas kann. 
Den meisten geht es verständli-
cherweise um ihre Sicherheit, und 
die wird dort von außen bedroht. 
Interessant ist aber auch, was die 
Frau eines bekannten Rappers er-
zählte, nachdem sie aus Dubai nach 
drei Jahren wieder nach Deutsch-
land gezogen ist, schon vor den 
Angri昀昀en der USA auf den Iran 
und Raketenschüsse auf die Golf-
staaten.
In Deutschland habe die achtfa-
che Mutter nun festgestellt, dass 
ihren Kids im Millionärsparadies 
viel gefehlt habe, nämlich ein nor-
males Leben mit Fußball, Kontakt 
zur Natur und einer gewissen Frei-
heit. In Deutschland braucht man 
nicht für jeden Ortswechsel ein 
vollklimatisiertes Auto. Hört sich 
nach Luxusproblemen an, ist aber 
auch irgendwie tröstlich. Gar nicht 
so schlecht hier, trotz schlechtem 
Wetter, schmutzigen Bahnhöfen 
und schlecht geschalteten roten 
Ampeln. Bolzen macht übrigens 
auch im Regen Spaß.  zap

SPORT

Wer ist die Nummer eins der 
Fußball-Teckregion? Antwort 
gibt es am Sonntag nach dem 
Bezirksligaduell zwischen dem 
VfL Kirchheim und dem TSV 
Weilheim. Ab 15 Uhr tre昀昀en der 
viertplatzierte Gastgeber (36 
Punkte) und der fünftplatzier-
te TSVW auf dem Wembley-
Kunstrasen aufeinander.

Eine Etage tiefer in der Kreis-
liga A2 kommt es zum Duell 
zwischen Älblern und Albträuf-
lern: Die SGEH erwartet ab 15 
Uhr die SGM Owen/Unterlen-
ningen im Hardtwaldstadion.
Ein spannendes Duell steht 
auch in der Kreisliga B6 an, wo 
der Tabellendritte SF Dettingen 
II um 13 Uhr Spitzenreiter TSV 

Weilheim II empfängt.
Die Lenninger Sporthalle ist am 
Samstag wieder Schauplatz ei-
nes geballten Handball-(Vor-)
Abends: Ab 18 Uhr empfangen 
die Verbandsligafrauen den 
TSV Neuhausen II, ab 20 Uhr 
bekommen es die Männer mit 
der HSG Ebersbach/Bünzwan-
gen zu tun.  pet/Foto: Treutner

Bezirksliga-Derby elektrisiert die Fußball-Region

WANDERUNG

 Eine historische 
Wanderung auf den Spuren ei-
ner nie gebauten Eisenbahn un-
ternimmt die Ortsgruppe Kirch-
heim des Schwäbischen Albvereins 
am Sonntag, 15. März.  Die Tour 
führt bei Gutenberg und Schlatt-
stall entlang einer Strecke, die ur-
sprünglich als Bahnverbindung 
über die Schwäbische Alb geplant 
war. Wäre die Geschichte anders 
verlaufen, hätte die Bahnlinie von 
Oberlenningen bis nach Ulm ver-
längert werden sollen. Für den 
Albaufstieg von Gutenberg nach 
Böhringen waren sieben Tunnel 
und vier Viadukte vorgesehen. Der 
Erste Weltkrieg setzte den Planun-
gen jedoch ein Ende – das Geld für 
den Bau fehlte. Der Rückweg führt 
zu Karsterscheinungen im oberen 
Lenninger Tal, darunter Goldloch, 
Sinterterrassen und Höllstern-
quelle. Zum Abschluss erreicht die 
Gruppe den einst geplanten Stand-
ort des Bahnhofs Gutenberg. 
Die mittelschwere Wanderung ist 
14,5 Kilometer lang und führt über 
rund 370 Höhenmeter. Anmeldun-
gen sind bis Freitag, 13. März, un-
ter der Nummer 01 60/96 85 53 27 
oder per E-Mail an luebke-kirch-
heim@web.de möglich. Tre昀昀-
punkt zur Bildung von Fahrge-
meinschaften ist um 8.30 Uhr an 
der Konrad-Widerholt-Halle in 
Kirchheim.  pm
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Beilage im 

TECK EXTRA buchen?

Wir beraten Sie gerne:

Markus Kurz 
Kristina Sauter
Telefon 07021 9750-18
beilagen@teckbote.de

VORTRAG

 Am Freitag 
13.  März, um 19.30 Uhr  lädt der 
Obst- und Gartenbauverein Not-
zingen zu einem Vortrag zum 
Thema „Nützlinge und Schädlin-
ge im Obstbau“ ins Restaurant 
Italiano im Eichert in Notzingen 
ein. Referentin ist Jana Gneiting, 
Obst- und Gartenbauberaterin am 
Landratsamt Esslingen. Der Vor-
trag behandelt Krankheiten und 
Schädlinge im Obstbau, essen-
zielle Maßnahmen zum Schutz 
von Obstbäumen, insbesondere 
auf Streuobstwiesen und Gärten. 
Schwerpunkte liegen in der Be-
kämpfung vom Schwarzen Rin-
denbrand sowie Feuerbrand und 
auf der Identi昀椀kation typischer 
Pilzerkrankungen  (Schorf, Mehl-
tau, Monilla …) und tierischer 
Schädlinge (Blattläuse, Apfelwick-
ler) sowie deren Bekämpfung. Der 
Fokus liegt auf Prophylaxe, fachge-
rechtem Rückschnitt und umwelt-
schonenden Maßnahmen wie dem 
Einsatz von Nützlingen und biolo-
gischen P昀氀anzenschutzmitteln.  pm
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Am 12. März 2026 eröffnet Schuback 

eine neue Parfümerie in der Markt-

straße 17 in Kirchheim unter Teck. 

Damit erhält die Innenstadt eine exklu-

sive Beauty-Adresse für hochwertige 

Düfte, Pfl egeprodukte und professio-

nelle Kosmetikbehandlungen.

Seit 1947 steht Schuback für per-

sönliche Beratung und ein sorgfältig 

kuratiertes Sortiment im Luxusseg-

ment. Auch in Kirchheim präsentiert 

das Unternehmen eine breite Auswahl 

internationaler Marken. Zum Portfolio 

zählen unter anderem Xerjoff, Her-

mès, Pana Dora, Initio, Parfums de 

Marly, Tom Ford und Jo Malone. Im 

Bereich Pfl ege und Make-up fi nden 

sich Marken wie Shiseido, Sensai, 

Clinique, Artdeco und Rituals. Be-

sonders die Vielfalt an Nischendüften 

hebt den neuen Standort hervor und 

spricht Kundinnen und Kunden an, die 

das Außergewöhnliche suchen. Neben 

dem Produktangebot setzt Schuback 

konsequent auf Service und Erlebnis. 

LUXUSPARFÜMERIE SCHUBACK 
ERÖFFNET IN KIRCHHEIM UNTER TECK
15 % ERÖFFNUNGSRABATT UND NEUES BEAUTY-ERLEBNIS 
IN DER MARKTSTRASSE 17

Die Beauty-Station bietet Make-ups, 

Augenbrauen- und Wimpernstyling, 

Maniküre sowie Haarentfernung – 

ohne Terminvereinbarung. Das haus-

eigene Kosmetik-Studio ergänzt das 

Konzept um professionelle Gesichts-

behandlungen. Ausgebildete Fach-

kosmetikerinnen analysieren die Haut 

individuell und stimmen Anwendungen 

wie Anti-Aging-Behandlungen, Glow-

Treatments oder hautverfeinernde 

Konzepte gezielt auf die persönlichen 

Bedürfnisse ab.

„Wir freuen uns sehr, nun auch in Kirch-

heim unter Teck vertreten zu sein. 

Unser Ziel ist es, hochwertige Marken, 

persönliche Beratung und profes-

sionelle kosmetische Behandlungen 

unter einem Dach zu vereinen“, sagt 

Christian Wagner, Geschäftsführer von 

Schuback.

Vom 12.03. bis 05.04.2026 erwartet 

die Gäste in der Marktstraße 17 ein 

Eröffnungsprogramm mit Glücksrad 

und hochwertigen Beauty-Preisen, 

erfrischenden Drinks und Macarons. 

Zusätzlich erhalten Kundinnen und 

Kunden im Aktionszeitraum 15 Prozent 

Rabatt auf ihren Einkauf bei Vorlage 

oder Abschluss der SchubackCard.

ÜBER SCHUBACK
Schuback wurde 1947 als kleine Dro-

gerie in einer Lübecker Garage gegrün-

det und hat sich zu einer der führenden 

Luxus-Parfümerien Deutschlands ent-

wickelt. Das Unternehmen steht für 

erstklassige Beratung rund um Duft, 

Pflege und Make-up. Regelmäßig 

geschulte Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter beraten nicht nur zu aktuel-

len Beauty-Trends, sondern bieten 

auch individuelle Treatments in über 

100 eigenen Kosmetik-Studios sowie 

schnelle Services an der Beauty-Sta-

tion an. Mit aktuell 65 Parfümerien und 

einem wachsenden Online-Shop unter 

www.schuback-parfuemerien.de ist 

Schuback stationär und digital erfolg-

reich. Bei Schuback fi ndet man außer-

dem die hochwertigen MOLESCENCE-

Düfte, die das Unternehmen selbst 

direkt in der französischen Duft-Haupt-

stadt Grasse entwickeln ließ.

Das Familienunternehmen wird in dritter 

Generation von Christian Wagner ge-

meinsam mit Geschäftsführerin Martina 

Thoms geführt.

SCHUBACK PARFÜMERIE
Marktstraße 17
73230 Kirchheim unter Teck
kirchheim@parfuemerie-schuback.de

schuback-parfuemerien.de

MARKTSTRASSE 17 | KIRCHHEIM UNTER TECKMARKTSTRASSE 17 | KIRCHHEIM UNTER TECK

TOP BRANDS: XERJOFF, HERMÈS, PANA DORA, SHISEIDO, RITUALS, SENSAI, JO MALONE, UVM.
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TÖPFERN

 Die Freie Kunstakade-

mie Nürtingen ö昀昀net anlässlich 
des bundesweiten „Tag der o昀昀e-

nen Töpferei“ am Wochendende 
des 14. und 15. März jeweils von 
10 bis 18 Uhr die Türen des Fach-

bereichs Keramik. Der Tag der of-
fenen Töpferei 昀椀ndet dieses Jahr 
zum 21. Mal statt, deutschland-

weit ö昀昀nen Keramiker und Kera-

mikerinnen ihre Werkstätten und 
Ateliers. Allein in Baden Würt-
temberg nehmen über 50 teil. 
Unter ihnen sind im Kreis Ess-

lingen beispielsweise auch Elke 
Adamek-Schrievers aus Bissin-

gen, die seit 30 Jahren ihre Werk-

statt im „Lehmhaus“, Untere Stra-

ße 45, betreibt, sowie das Atelier 
Pühmeyer von Gaby Pühmeyer, 
Wielandstraße 4 (Zugang über 
Landenbergstraße 55) in Ess-

lingen und das Keramik-Atelier 
Terra Cara von Gila Hirth in der 
Oberesslinger Straße 15 in Esslin-

gen. Weitere Infos, auch zu allen 
teilnehmenden Werkstätten und 
Ateliers, unter www.tag-der-of-
fenen-toepferei.de und zur Nür-

tinger Kunstakademie: https://
fkn-kunstakademie.de/tag-der-
o昀昀enen-toepferei-14-und-15- 

maerz-2026/.  pm

LESUNG

 Der Literaturbeirat 

der Stadt Kirchheim lädt am Sonn-

tag, 15. März, um 11 Uhr zu einer 
Lesung in die Stadtbücherei Kirch-

heim, Max-Eyth-Straße 16, ein. 
Im Rahmen der Frauenkulturtage 
2026 liest die Kirchheimer Auto-

rin Iris Lemanczyk aus ihrem Buch 
„Mariams Farben – Das Leben 

der armenischen Künstlerin Ma-

riam Aslamazyan“ vor. Im Mittel-
punkt des Buches steht die außer-

gewöhnliche Lebensgeschichte der 
Malerin Mariam Aslamazyan, die 
ihr künstlerisches Scha昀昀en trotz 
politischer Verfolgung, sozialer 
Ausgrenzung und staatlicher Re-

pression unbeirrt verfolgte. 
Der Eintritt kostet sechs Euro, mit 
Ermäßigung drei Euro. Eine An-

meldung bis Freitag, 13. März, per 
E-Mail an museen@kirchheim-
teck.de oder telefonisch unter 
0 70 21/50 23 77 ist nötig.  pm

Den Wald besser kennenlernen

aldwissen für alle – unter 
dieser Überschrift präsen-

tiert das Kreisforstamt Esslingen 
das „Waldfühlprogramm 2026“. 
Die Bevölkerung im Landkreis ist 
damit auch in diesem Jahr wie-

der eingeladen, direkt im Wald 
zu erleben, wie viel Spannendes 
und Schönes der Wald zu jeder 
Jahreszeit bereithält. Von März 
bis November werden die Förste-

rinnen und Förster des Forstamtes 

insgesamt 29 Führungen in ver-

schiedenen Ecken des Landkreises 
rund um den Alleskönner Wald 
anbieten.

Alle Waldinteressierten sind will-
kommen – große und kleine Leu-

te, alte und junge Menschen, ob 
mit oder ohne Handicap. Weil 
Wald ein sehr inklusiver Ort sein 
kann, hat das Esslinger Forstamt 
in diesem Jahr einen Fokus dar-

auf gelegt, einige Waldführungen 
für besondere Zielgruppen und für 
Menschen mit speziellen Bedürf-
nissen anzubieten.
So gibt es zum Beispiel ein Ange-

bot für Menschen im Rollstuhl so-

wie eine Waldführung in leichter 
Sprache. Für sehbehinderte Men-

schen ist in diesem Jahr ebenfalls 
etwas dabei. Außerdem gibt es 

zum ersten Mal auch eine Wald-

führung in englischer Sprache.
Auch für Familien mit Kindern 
und Jugendliche  gibt es geziel-
te Angebote. So lädt der Forst-
stützpunkt Nürtingen gleich am 
31. März als Auftaktveranstaltung 
zum „Familientag waldwärts“ nach 
Reudern ein, wo es unter anderem 

eine Baumfällung live zu erleben 
gibt. Familien mit Kindergarten-

kindern erwartet bei der „Führung 
mit der Waldmaus“ Lach- und 
Sachgeschichten zum Wald. Älte-

re Kinder und Jugendliche können 
sich beim Schnitzen, Glutbrennen 
oder auch Bogenschießen versu-

chen.
Einfach genießen ist angesagt, 
wenn Schülerinnen und Schü-

ler eines Gymnasiums mitten im 

Wald zu ihren Instrumenten grei-
fen und man im Moos sitzend „Ei-
ner kleinen Waldmusik“ lauschen 
kann. Nicht fehlen dürfen  außer-

dem ein Girlsday-Angebot, der Ju-

niorrangertag sowie das Waldba-

den. Darüber hinaus machen bei 
den Führungen Überschriften wie 
beispielsweise „Wer Mischwald 
will, muss Rehe essen“ oder „Was 
soll das werden, wenn’s fertig ist?“ 
neugierig.

Die Teilnahme an den Waldfüh-

rungen ist kostenlos. Eine Anmel-
dung unter der jeweils im Pro-

gramm angegeben E-Mail-Adresse 
ist allerdings erforderlich. 
Das gesamte „Waldfühlpro-

gramm“ kann auf der Web-

site des Landkreises Esslin-

gen abgerufen werden unter: 

www.landkreis-esslingen.de, 
Suchbegri昀昀: Waldfühlprogramm 
2026.  pm/eis

Info: Das Kreisforstamt kümmert 

sich um den Wald im Landkreis 

Esslingen. Der Kreis ist auf rund 

19.500 Hektar bewaldet. Zudem 

ist das Forstamt Dienstleister für 

44 Städte und Gemeinden mit 

insgesamt 10.500 Hektar Wald 

und Ansprechpartner für alle pri-

vaten Waldbesitzer. 6500 Hektar 

Wald be昀椀nden sich im Besitz des 
Landes. Diese bewirtschaftet 

ForstBW.

Die Leiterin des Kreisforstamtes 
Esslingen, Cordula Samuleit, 

freut sich, wenn viele Menschen 
den Wald vor ihrer Haustür noch 

besser kennenlernen.
 Foto: Elke Rimmele-Mohl

– Anzeige –



AUTOHIGHLIGHTS 2026 TIPPS!

Talstraße 13  ·  73235 Weilheim 

info@werk-13.de ·  www.werk-13.de 

Urlaubs-Inspektionen 
für Wohnwägen und Wohnmobile 

 Inspektion   Service

 TÜV    Gasprüfung

Vereinbaren Sie direkt einen Termin mit uns: 

Telefon 07023 900699

er EX60 ist das jüngste Mit-

glied der elektrischen Volvo 

Familie. Der Fünfsitzer verbin-

det viel Platz und Vielseitigkeit 

für die ganze Familie mit einem 

wegweisenden Bedien- und Nut-

zererlebnis; er macht Schluss mit 

Reichweitenangst und bietet das 

markentypisch hohe Sicherheits-

niveau. Bis zu 810 Kilometer kann 

der neue Volvo EX60 mit einer 

einzigen Ladung zurücklegen und 

fährt damit weiter als jedes ande-

re Elektroauto, das Volvo Cars je-

mals gebaut hat. Auch mit seiner 

Ladegeschwindigkeit setzt er neue 

Maßstäbe: Eine kurze Ka昀昀 eepau-
se reicht aus, um das Auto wieder 

aufzuladen und weiterzufahren. 

An 400-kW-Schnellladestationen 

kann der Volvo EX60 in nur zehn 

Minuten eine Reichweite von bis 

zu 340 Kilometern nachladen. Mit 

anderen Worten: Der Volvo EX60 

verwandelt Reichweitenangst in 

Langstreckenkomfort und zeigt, 

dass der Umstieg auf Elektroan-

trieb keine Kompromisse mehr 

erfordert.

Der neue Volvo EX60 ist mit drei 

verschiedenen Antriebsvarian-

ten erhältlich. Die Variante P12 

AWD electric (500 kW / 680 PS) 

bietet eine Reichweite von bis zu 

810 Kilometern, während der P10 

AWD electric (375 kW / 510 PS) 

eine Reichweite von bis zu 660 

Kilometer erreicht. Die Variante 

P6 electric (275 kW / 374 PS) mit 

Hinterradantrieb bietet bis zu 620 

Kilometer Reichweite. Insgesamt 

ist der Volvo EX60 in sieben at-

traktiven Versionen erhältlich, die 

alle Bedürfnisse und Lebensstile 

abdecken. Zusätzliche Sorgenfrei-

heit gewährt die bis zu zehnjährige 

Batteriegarantie.

Der neue Volvo EX60 führt die 

skandinavischen Designprinzipi-

en des Unternehmens weiter in 

das Zeitalter der Elektromobilität. 

Er kombiniert ein stilvolles, selbst-

bewusstes und e昀케  zientes Außen-
design mit natürlichen, hochwer-

tigen Materialien im Innenraum. 

Im ruhigen und hochwertigen In-

nenraum punktet der Volvo EX60 

mit hoher Vielseitigkeit und Prak-

tikabilität. Der lange Radstand und 

der fl ache Boden scha昀昀 en großzü-
gige Beinfreiheit im Fond; der gro-

ße Ko昀昀 erraum und verschiedene 
intelligente Staufächer bieten viel 

Platz für das Unterbringen klei-

ner und großer Gegenstände. Ein 

Premium-Audiosystem von Bo-

wers & Wilkins mit 28 Lautspre-

chern macht den Volvo EX60 auch 

zur perfekten Wahl für Musik-

liebhaber. Erstmals in einem Vol-

vo kommen dabei auch Lautspre-

cher in den Kopfstützen aller vier 

Hauptsitze zum Einsatz. Zudem 

ist der Volvo EX60 das erste Mo-

dell der Marke, in dem Apple Mu-

sic mit Dolby Atmos vorinstalliert 

ist und ein beeindruckendes räum-

liches Klang erlebnis bietet.

Als das bislang intelligenteste Auto 

des Unternehmens ist der Vol-

vo EX60 mit modernster Technik 

ausgestattet, die das Leben hin-

ter dem Steuer einfacher macht. 

Der Volvo EX60 enthält die neu-

este Version von HuginCore: Das 

Core Computing System von Vol-

vo Cars befähigt das Auto zum 

Denken, Verarbeiten und Han-

deln. HuginCore verkörpert den 

menschenzentrierten Technikan-

satz von Volvo Cars und kombi-

niert Eigenentwicklungen mit der 

Zusammenarbeit mit führenden 

Technik-Unternehmen wie Goog-

le, NVIDIA und Qualcomm Tech-

nologies Inc. Als erstes Modell der 

Marke ist das vollelektrische Pre-

mium-SUV mit Gemini ausge-

stattet, dem neuen KI-Assistenten 

von Google. Gemini ist tief in das 

Fahrzeug integriert und ermög-

licht natürliche und personalisier-

te Gespräche, ohne dass man sich 

bestimmte Befehle merken muss. 

Zudem bietet der Volvo EX60 das 

reaktionsschnellste Benutzererleb-

nis aller bisherigen Volvo Modelle. 

Alles fühlt sich reibungslos an: Die 

Bildschirme des Infotainment-Sys-

tems reagieren schnell, die Benut-

zeroberfl äche bietet einen direkten 
Zugri昀昀  auf wichtige Funktionen, 

Karten werden sofort geladen und 

Google Gemini versteht die Passa-

giere besser als je zuvor.

Als echter Volvo gehört der neue 

Volvo EX60 zu den sichersten 

Fahrzeugen auf dem Markt und 

verkörpert den Volvo Cars Safety 

Standard, der über o昀케  zielle Vor-
schriften und Bewertungsanfor-

derungen hinausgeht. Dank Hu-

ginCore erreicht der Volvo EX60 

ein neues Sicherheitsniveau: Eine 

Vielzahl von Sensoren erfassen 

und bewerten kontinuierlich die 

Fahrzeugumgebung und sorgen 

für ein klares und präzises Ver-

ständnis des Umfelds. Das Herz-

stück der Sicherheitsstruktur des 

Volvo EX60 ist die mit Borstahl 

verstärkte Sicherheitszelle. Im In-

nenraum sorgen modernste Rück-

haltesysteme für optimalen Schutz 

� darunter auch der multi-adapti-

ve Sicherheitsgurt: eine weltweit 

einzigartige und preisgekrönte 

Sicherheitsinnovation von Volvo 

Cars, die besonders intelligenten 

und individuellen Schutz auf den 

Vordersitzen bietet. Und schließ-

lich ist der Volvo EX60 so kon-

zipiert, dass er sich im Laufe der 

Zeit weiter verbessert. Regelmä-

ßige Over-the-Air-Updates ma-

chen ein Auto, das vom ersten 

Tag an großartig ist, mit der Zeit 

immer noch besser. Der Volvo 

EX60 kann ab sofort auf den eu-

ropäischen Märkten bestellt wer-

den. Die ersten Auslieferungen 

der Motor-Varianten P6 electric 

und P10 AWD electric an Kun-

den beginnen in diesem Sommer, 

der Motor P12 AWD electric folgt 

kurz darauf. pm

Insgesamt ist der neue Volvo EX60 in sieben attraktiven Versionen 

erhältlich, die alle Bedürfnisse und Lebensstile abdecken.

 Foto: Volvo

ie Pkw-Inlandsproduktion 

beläuft sich im Monat Ja-

nuar auf 305.900 Einheiten. Im 

Vergleich zum starken Vorjah-

resmonat entspricht das einem 

Rückgang von 9 Prozent. Zur 

Einordnung gehört: Es gab im 

vergangenen Monat im Vergleich 

zum Vorjahr einen Arbeitstag we-

niger, was sich entsprechend auf 

die Produktion auswirkte. Das 

Vorkrisenniveau bleibt weiterhin 

deutlich unterschritten: Die Pro-

duktion im Januar 2026 liegt um 

18 Prozent unter dem Wert des 

Vorkrisenjahres 2019.

Darüber hinaus liegen nun auch 

die detaillierten Produktionsdaten 

für das komplette Jahr 2025 vor. 

Sie zeigen: In Deutschland wur-

den im vergangenen Jahr so viele 

E Autos produziert wie noch nie: 

1,67 Mio. Elektro-Pkw wurden 

hierzulande gefertigt, 23 Prozent 

mehr als im Vorjahr 2024. Da-

mit war Deutschland erneut der 

zweitwichtigste Elektrostandort 

weltweit, hinter China und vor 

den USA. Auch der Anteil, den die 

Produktion von E-Autos an der 

gesamten inländischen Pkw Pro-

duktion ausmacht, erreichte einen 

neuen Höchstwert: Vier von zehn 

in Deutschland hergestellten Pkw 

(40 Prozent) sind elektrisch ange-

trieben. Dabei kam die Dynamik 

insbesondere von den Plug-In-

Hybriden (PHEV), deren Produk-

tion um 54 Prozent auf 0,45 Mio. 

Einheiten anstieg. Gleichzeitig 

gilt: Die meisten E-Pkw, die in 

Deutschland produziert werden, 

sind rein batterieelektrische Pkw 

(BEV). Deren Fertigung konnte 

2025 um 15 Prozent auf 1,22 Mio. 

Fahrzeuge ausgebaut werden. Für 

das laufende Jahr erwartet der 

VDA einen weiteren Zuwachs der 

inländischen E-Pkw-Produktion 

um 6 Prozent auf 1,76 Mio. Ein-

heiten.

VDA-Präsidentin Hildegard Mül-

ler: �Die inländische Produktion 

von E-Autos liegt auf Rekord-

niveau, das zeigt eindrucksvoll 

und deutlich: Die deutsche 

Autoindustrie geht bei der E-Mo-

bilität und klimaneutraler Mo-

bilität entschlossen voran. Jetzt 

kommt es darauf an, dass die 

 Politik die Rahmenbedingungen 

weiter verbessert, damit Maßnah-

men wie die neue E-Förderung 

keine Strohfeuer werden. Insbe-

sondere braucht es mehr Lade-

möglichkeiten für E-Pkw sowie 

auch für E-Nutzfahrzeuge, einen 

konsequenten Stromnetzausbau, 

günstigeren Ladestrom und einen 

verbesserten Zugang zu transfor-

mationskritischen Rohsto昀昀 en. 

Für den nachhaltigen Hochlauf 

der E-Mobilität in Deutschland 

braucht es darüber hinaus in-

ternational wettbewerbsfähige 

Standortbedingungen für die Un-

ternehmen.�

Der Export blieb im vergangenen 

Monat Januar mit 225.300 Einhei-

ten um 8 Prozent unter dem Vor-

jahreswert. Zum Vorkrisenniveau 

von 2019 fehlen damit noch 22 

Prozent.

Die Auftragseingänge stellten 

sich im Januar uneinheitlich dar. 

So legten die Auftragseingänge 

aus dem Inland um 4 Prozent ge-

genüber dem Vorjahresmonat zu. 

Demgegenüber liegen die Bestel-

lungen aus dem Ausland um 7 Pro-

zent unter dem Vorjahreswert. 

Insgesamt � die Eingänge aus dem 

Inland sowie dem Ausland zusam-

mengenommen � wurden damit 

im Januar dieses Jahres 5 Prozent 

weniger Bestellungen registriert 

als im Vorjahresmonat.

Im Januar 2026 wurden auf dem 

deutschen Pkw-Markt weniger 

Fahrzeuge neu zugelassen als im 

Vorjahresmonat. Gegenüber Ja-

nuar 2025 ging die Zahl der Pkw 

Neuzulassungen um 7 Prozent zu-

rück und sank auf rund 194.000 

Einheiten. Auch hier gilt: Es gab 

einen Arbeitstag weniger, was 

sich auch auf die Zulassungen aus-

wirkte. Der deutsche Pkw-Markt 

liegt damit weiterhin deutlich un-

ter dem Niveau von 2019: Im Janu-

ar 2026 wurden 71.700 Fahrzeuge 

weniger neu zugelassen als im Ja-

nuar des letzten Vor-Corona-Jah-

res. Das entspricht einem Rück-

gang von 27 Prozent.

Der deutsche Elektro-Pkw-Markt 

setzte seinen Wachstumskurs je-

doch fort: Im Januar stiegen die 

Neuzulassungen von Elektrofahr-

zeugen (BEV, PHEV und FCEV) 

gegenüber dem Vorjahresmonat 

um 23 Prozent auf 64.500 Einhei-

ten. Der Elektroanteil an den Neu-

zulassungen lag im abgelaufenen 

Monat damit bei 33,2 Prozent, es 

war also jede dritte Neuzulassung 

ein  E-Pkw. Im Detail: Die Regist-

rierungen von BEV stiegen um 24 

Prozent auf 42.700 Einheiten. Die 

Neuzulassungen der PHEV ver-

zeichneten ein Wachstum in einer 

ähnlichen Größenordnung (+ 23 

Prozent) und erreichten 21.800 

Fahrzeuge.  VDA

Der deutsche Elektro-Pkw-Markt setzt seinen Wachstumskurs 

fort: Im Januar stiegen die Neuzulassungen von Elektrofahrzeu-

gen gegenüber dem Vorjahresmonat um 23 Prozent auf 64.500 

Einheiten. Foto: Jörg Bächle

n Städten mit viel Verkehr bleibt 

für alle Verkehrsteilnehmer na-

turgemäß wenig Platz. Und wenn 

man bei der oft aussichtslosen Su-

che nach einem Parkplatz endlich 

fündig wird, dann sollte das Auto 

natürlich auch in die Lücke passen. 

Fahrzeuge im Stadtverkehr soll-

ten also ganz bestimmte Anforde-

rungen erfüllen, weshalb sich der 

ADAC in einer aktuellen Auswer-

tung bewusst die Stadttauglichkeit 

heutiger Autos angesehen hat. In 

die Bewertung fl ießen neben dem 
Wendekreis auch Länge, Breite, 

die Rundumsicht sowie der Ver-

brauch innerorts ein. Die Daten-

basis dafür stammt aus dem ADAC 

Autotest.

Wenig überraschend schneiden 

besonders die Klein- und Kleinst-

wagen im Vergleich gut ab. Die 

kurzen Radstände sorgen für ei-

nen kleinen Wendekreis, manch-

mal wird bei dieser Fahrzeugklasse 

auf einen Hinterradantrieb ge-

setzt, sodass die Vorderräder beim 

Lenken noch etwas weiter einge-

schlagen werden können. In der 

Gesamtbewertung schneidet der 

Renault Twingo E-Tech mit einer 

Stadttauglichkeits-Note von 1,9 am 

besten ab. Mit dem Honda e (Note 

2,0) landet der einzige Kleinwa-

gen in den Top-5 dieser Auswer-

tung. Den dritten Platz erreicht der 

Smart forfour EQ (Note 2,2).

Auf den letzten Plätzen des Stadt-

tauglichkeits-Rankings tummeln 

sich vor allem große und lan-

ge Fahrzeuge. Besonders Pickups 

haben bauartbedingt häufi g ei-
nen sehr großen Wendekreis: Das 

liegt nicht nur an den reinen Ab-

messungen, sondern auch am häu-

fi g verbauten Allradantrieb, der 
nur begrenzten Lenkeinschlag zu-

lässt. Ford Ranger Raptor und VW 

Amarok teilen sich mit der Note 

5,1 den letzten Platz. Nur unwe-

sentlich besser (Note 5,0) schnei-

det die 7er Reihe von BMW ab.

Der ADAC empfi ehlt generell, dass 
sich Verbraucher vor dem Au-

tokauf Gedanken zum Verwen-

dungszweck machen sollten. Bei 

einer Probefahrt kann neben ande-

ren Fahrsituationen auch der Wen-

dekreis getestet werden. Gerade im 

Stadtverkehr kann ein passgenau-

es Auto dem Besitzer viel Geld und 

Nerven sparen. Darüber hinaus 

sollten die Fahrzeughersteller die 

kleinen und stadttauglichen Autos 

nicht aus den Augen verlieren. Der 

ADAC beobachtet, dass die Mo-

dellvielfalt im kleinen Segment seit 

Jahren rückläufi g ist – zeitgleich 
werden die Fahrzeuge immer teu-

rer. ADAC
www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.



TRAUERBEGLEITERTIPPS
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ie Auseinandersetzung mit 
der eigenen Bestattung ist ein 

sensibles, aber essenzielles The-
ma. Besonders ältere Menschen 
beschäftigen sich intensiv mit den 
anfallenden Kosten. Eine aktuelle 
Studie zeigt, dass 78 Prozent der 
Befragten über 60 Jahre bereits 
konkrete Überlegungen dazu an-
gestellt haben. Doch auch in den 
jüngeren Generationen gibt es 
große Potentiale im Bereich Be-
stattungsvorsorge. Befragt wurden 
1.021 Personen ab 18 Jahren im 
Rahmen einer Verbraucherumfra-
ge der Forsa beauftragt durch den 
Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V.
Die Kosten einer Bestattung kön-
nen stark variieren - abhängig von 
der Bestattungsart, der Wahl des 
Sargs oder der Urne, den Fried-
hofsgebühren, dem Grabstein und 
der Trauerfeier. Wer sich frühzei-
tig mit seiner Bestattung auseinan-
dersetzt und sich um eine Vorsorge 
kümmert, übernimmt Verantwor-
tung und hilft, Familie und Freun-
de vor unerwarteten fi nanziellen 
Belastungen zu schützen. Doch 
nicht nur fi nanzielle Aspekte spie-
len eine Rolle. Vorsorgen bedeutet 
auch, die eigenen Wünsche festzu-
halten, den Angehörigen schwie-
rige Entscheidungen abzunehmen 
und in einer emotional belasten-
den Zeit Sicherheit zu geben.

Bestattungsvorsorge-Treuhand-
vertrag: Hier werden konkrete 
Leistungen festgelegt und fi nan-
ziell abgesichert. Das eingezahlte 
Geld wird als Treuhandvermögen 
sicher angelegt und im Todesfall an 
das Bestattungsunternehmen zur 

Erfüllung des Vertrages ausgezahlt.
Sterbegeldversicherung: beson-
ders für jüngere Menschen oder 
für Personen mit einem kleine-
ren Einkommen ist diese Variante 
sinnvoll. Dabei werden monatlich 
geringe Beträge in eine Sterbe-
geldversicherung eingezahlt, die 
dann später im Todesfall ausge-
zahlt wird.
Warum ist ein eigenes Sparver-
mögen keine ideale Lösung? Zwar 
kann man Geld gezielt für die Be-
stattung zurücklegen, doch es be-
steht das Risiko, dass es anderwei-
tig verwendet oder im Pfl egefall 
aufgebraucht wird.

Bestattungsunternehmen genie-
ßen ein hohes Vertrauen in der 
Bevölkerung. Sie sind für viele 

Menschen der erste Ansprechpart-
ner in Fragen rund um die Bestat-
tung und den damit verbundenen 
Kosten - sogar noch vor Familie 
und Freunden. Dieses Vertrauen 
bringt eine hohe Verantwortung 
mit sich, insbesondere in der Be-
ratung zu Kosten und Vorsorge-
möglichkeiten.
Zwischen persönlicher Bera-
tung und digitalen Möglichkeiten
Die Mehrheit der Befragten be-
vorzugt eine persönliche Beratung 
direkt vor Ort im Bestattungsun-
ternehmen. Die zeigt, wie wich-
tig es ist, individuelle Wünsche 
im direkten Austausch zu bespre-
chen. Gleichzeitig zeigt sich je-
doch auch ein wachsendes Inter-
esse an digitalen Angeboten. Die 
Studie belegt, dass 26 Prozent der 
Befragten eine Vorsorge ohne per-
sönliche Beratung abgeschlossen 
haben. Eine solche Vorsorge ist je-
doch in manchen Fällen vielleicht 
nicht auf die lokalen Gegebenhei-

ten vor Ort abgestimmt - oder es 
fehlt ein persönlicher Ansprech-
partner, wenn sich die Wünsche 
rund um die geplante Bestattung 
verändern. Im besten Fall soll-
te darum auch eine digital abge-
schlossene Vorsorge an ein be-
kanntes Bestattungsunternehmen 
vor Ort geknüpft sein, das bei Fra-
gen schnell und kompetent bera-
ten und unterstützen kann.

Bestattungsvorsorge bedeutet fi -
nanzielle Sicherheit, die Entlas-
tung der Angehörigen und die 
Wahrung eigener Wünsche. Eine 
frühzeitige Planung erleichtert 
den Abschied für Hinterbliebene 
und scha昀昀 t Klarheit in einer belas-
tenden Zeit. Wer vorsorgt über-
nimmt Verantwortung � für sich 
selbst und für seine Familie. BDB

Die Auseinandersetzung mit der eigenen Bestattung ist ein sensibles, aber essenzielles Thema. Be-
sonders ältere Menschen beschäftigen sich intensiv mit den anfallenden Kosten.  Symbolbild

s liegt in der Natur des Men-
schen, sich ungern mit Din-

gen zu befassen, die nach dem 
eigenen Leben passieren. Doch 
ein Abschied betri昀昀 t nicht nur die 
Verstorbenen, sondern vor allem 
deren Familie und Freunde, die 
zurückbleiben. Welche Umstän-
de hinterlässt ein Mensch, wenn 
er stirbt? Das Lebensende ist für 
die Angehörigen oft der Anfang 
vieler organisatorischer Mühen. 
Die Hinterbliebenen haben den 
Wunsch, dem Verstorbenen ge-
recht zu werden. Aber was hätte 
sich die Person gewünscht? Einen 
Sarg oder eine Urne? Ein bestimm-
tes Lied, einen besonderen Schrift-
zug oder vielleicht doch ein letztes 
Fest mit Konfetti?

Immer mehr Menschen möchten 
ihren Liebsten diese Entscheidun-
gen abnehmen. Die steigende Zahl 
an Bestattungsvorsorgen zeigt, 
dass Verantwortung und Fürsor-
ge auch über das eigene Leben hi-
nausgehen können. Eine durch-
dachte Bestattungsvorsorge ist 
eine letzte Geste, die man den An-
gehörigen schenkt.
Doch auch über den privaten Kreis 
hinaus hinterlassen Menschen 
Spuren. Immer mehr Personen 
wünschen sich eine Bestattung, die 
die Umwelt nicht belastet. Biolo-
gisch abbaubare Urnen aus Holz 
oder Kohle sind gefragt, ebenso 
pfl egefreie Grabstellen auf Fried-
höfen oder in Bestattungswäldern. 
Wie bei bewusster Ernährung 

oder nachhaltigem Konsum wol-
len viele auch im Tod Verantwor-
tung übernehmen und die letzte 
Reise umweltfreundlich gestalten. 
Das Wissen um den Tod kann so 
auch eine Chance sein, bewusst 
über die eigene Zukunft hinauszu-
blicken.

Wer sich über die verschiedenen 
Möglichkeiten einer Bestattungs-
vorsorge oder umweltbewussten 
Bestattung informieren möchte, 
fi ndet auf bestatter.de hilfreiche 
Informationen. Über die integrier-
te Bestatter-Suche lässt sich zudem 
ein Dienstleister vor Ort fi nden, 
der eine persönliche Beratung an-
bietet.

Am Ende also mit Konfetti? Viel-
leicht aus echten, biologisch ab-
baubaren Blütenblättern? Auf die 
Frage, was hinterlassen werden 
soll, hat jeder Mensch eine eigene 
Antwort. 
Nur eines ist sicher: Wer sich zu 
Lebzeiten Gedanken über die eige-
ne Bestattung macht, macht es den 
Verwandten und Bekannten leich-
ter.

Der Bundesverband Deutscher Be-
statter e. V. repräsentiert und ver-
tritt über seine Landesorgane die 
Belange von derzeit etwa 3.300 Be-
stattungsunternehmen mit rund 
5.000 Betrieben in ganz Deutsch-
land. Das entspricht über 90 % aller 
deutschen Bestatterinnen und Be-
statter. BDB

Auf die Frage, was hinterlassen werden soll, hat jeder Mensch eine 
eigene Antwort: Am Ende also mit Konfetti? Vielleicht aus echten, 
biologisch abbaubaren Blütenblättern?  Symbolbild

er Tod eines engen Angehö-
rigen verändert den Alltag 

tiefgreifend. Oft ist die Lücke rie-
sengroß, und Menschen können 
in tiefe Krisen geraten. Freunde 
und Angehörige sind häufi g über-
fordert oder selbst emotional be-
tro昀昀 en. Eine zeitlich begrenzte 
Trauerbegleitung � einzeln oder 
in der Gruppe – kann helfen, Be-
lastendes auszusprechen, Erlebtes 
zu verarbeiten und neue Perspek-
tiven zu entwickeln. Jeder Mensch 
trauert anders und hat individuelle 
Bedürfnisse, unabhängig davon, 
wie lange der Verlust zurückliegt. 
Der Hospizdienst Kirchheim hält 
deshalb unterschiedliche Angebote 
für Trauernde bereit. Alle Angebo-
te sind kostenlos.

Zum einen gibt es die Möglich-
keit der Trauereinzelbegleitung. 
Qualifi zierte Trauerbegleiter und 
Trauerbegleiterinnen unterstüt-
zen und stärken Trauernde auf 
ihrem  eigenen Weg. Interessier-
te können einen Erstgesprächster-
min  vereinbaren und anschließend 
entscheiden, ob sie diese Art 
der Unterstützung in Anspruch 
nehmen möchten. 

Viermal jährlich fi ndet außerdem 
der Spaziergang für Trauernde 
statt. Dieser lädt dazu ein, in Ge-
sellschaft anderer Betro昀昀 ener und 
erfahrener Begleiter ins Gespräch 
zu kommen. Die Natur schenkt 
Freude, gibt Kraft und lässt uns den 
Wandel der Jahreszeiten bewusst 
erleben. Der nächste Spaziergang 
fi ndet am Freitag, 20. März, von 16 

bis 17.30 Uhr statt. Tre昀昀 punkt ist 
der Parkplatz am Wasserturm.

Zweimal jährlich startet der Ge-
sprächskreis Café T mit einer fes-
ten Gruppe für sechs Tre昀昀 en. Bei 
jedem Termin wird ein themati-

scher Schwerpunkt bearbeitet, be-
vor man gemeinsam Ka昀昀 ee und 
Kuchen genießt. Die nächste Grup-
pe startet im September und fi ndet 
in der Regel vierzehntägig mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr statt.
Weitere Informationen und An-
meldung unter www.hospiz-kirch-
heim.de oder telefonisch unter 
0 70 21 / 9 20 92 27. pm

 Symbolbild

ie Bestattungsvorsorge ist 
ein wichtiger Schritt, um 

eigene Wünsche festzulegen und 
Angehörige bei einem Todesfall 
zu entlasten. Es geht darum, o昀昀 en 
über den Tod und die eigene Be-
stattung zu sprechen, um festzule-
gen, ob man eine Feuerbestattung 
oder eine klassische Erdbestattung 
bevorzugt, und um den Ort der 
Beisetzung zu bestimmen. Sol-
che Entscheidungen im Voraus zu 
tre昀昀 en, kann für Angehörige eine 
große Hilfe sein, da sie sonst in 
der Trauerphase zusätzliche Belas-
tungen durch Entscheidungen und 
Formalitäten bewältigen müssen.
Vorsorge ist nicht nur für Men-
schen mit direkten Angehörigen 
wichtig, sondern auch für dieje-
nigen ohne nahe Verwandte. Man 
kann mit einem Bestatter alle 
Möglichkeiten besprechen und in 
einem Vorsorgevertrag festhal-
ten. Zur Finanzierung der Bestat-
tungskosten bietet sich entwe-
der eine Versicherung in Raten an 
oder man hinterlegt die Summe 
als zweckgebundene Einlage, zum 
Beispiel bei der Deutschen Bestat-
tungsvorsorge Treuhand AG. Für 
eine durchschnittliche Bestattung 
sollte man rund 5.000 Euro als 
Grundlage scha昀昀 en.
Die Kosten für eine Bestattung set-
zen sich wie folgt zusammen:
�  die Bestatterleistungen wie Sarg 

und/oder die Urne, Beratung, 
Organisation, Überführung und 
Versorgung des Verstorbenen, 
Formalitäten usw.

�  die Kosten für die Trauerfeier-
lichkeiten wie z.B. Trauerdruck, 

Trauercafé, Musikbegleitung, 
Blumenschmuck, Dekoration, 
Trauerredner usw.

_  die Friedhofsgebühren und die 
Grabpfl ege; oft der größte Pos-
ten mit bis zu 60 Prozent Anteil 
an der Gesamtsumme

Der Bundesverband Deutscher Be-
statter bietet auf seiner Homepage 
www.bestatter.de einen Bestat-
tungsplaner zur Kostenschätzung 
und eine Bestattersuche an. Wich-
tig ist, dass man sich in Trauerzei-
ten auf einen vertrauenswürdigen 
Bestattungsdienst verlassen kann.
Weitere Informationen rund um 
die Themen Bestattungsvorsor-
ge, Trauerfall und Bestattung fi n-
den Sie im Wissensbereich auf der 
Homepage des Bundesverbandes 
Deutscher Bestatter e.V. www.be-
statter.de pm

Bei uns 昀椀nden Sie derzeit das größte Grabmal-Lager  
in der gesamten Region mit ca. 350 Grabmalen.
73230 Kirchheim-Jesingen, Neue Weilheimer Straße 114
Tel. 07023 71708 sowie Lager 2: Weilheim, Kirchheimer Straße 71
www.Grabmale-Kirschmann.de

Grabmale · Natursteinarbeiten

Steinmetz- und Bildhauermeister

Die Bestattungsvorsorge ist 

ein wichtiger Schritt, um ei-

gene Wünsche festzulegen 

und Angehörige bei einem 

Todesfall zu entlasten.

 Foto: BDB



ENERGIE SPAREN � CLEVER INVESTIEREN TIPPS!

Beachten Sie bitte die 

aktuellen Fördersätze!

Vom tropfenden 

Wasserhahn bis 

zur Badsanierung!

Mit unseren Klimageräten 

kommen Sie garantiert 

nicht ins Schwitzen!

Von der kompletten 

PV-Anlage bis zur Wohn-

zimmerlampe – wir 

erledigen das für Sie!

hotovoltaikanlagen funktio-
nieren am besten, wenn die 

Module frei von Schmutz, Staub, 
Moos und Flechten sind. Sobald 
es Frühling wird und die Sonne an 
Kraft gewinnt, lohnt sich aufgrund 
des anstehenden ertragsreichen 
Sommerhalbjahrs ein besonders 
genauer Blick auf die Anlage. Da-
rauf weist das vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg ge-
förderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Schon mit 
bloßem Auge erkennt man, vor 
allem aus der Nähe, starke Ver-
schmutzungen. Sie können dazu 
führen, dass die Solaranlage bis 
zu 15 Prozent weniger Leistung 
bringt. Ertragseinbußen kann man 
mit Hilfe einer App herausfi nden, 
die die Erträge dokumentiert. Lie-
gen die aktuellen Werte deutlich 
unter dem Soll, empfi ehlt sich ein 
Solaranlagencheck. Auch die An-
schlüsse und der Batteriespeicher 
sollten dabei unter die Lupe ge-
nommen werden. Eigentümerin-
nen und Eigentümer von Photo-
voltaik- und Solarthermieanlagen 
sollten aber in der Regel nicht 
selbst aufs Dach steigen, sondern 
das Prüfen und Reinigen Fachleu-
ten überlassen. Bei Balkonsolaran-
lagen dagegen ist eine Reinigung 
in Eigenregie möglich.

Wie stark eine Photovoltaikanla-
ge von Verschmutzung betro昀昀 en 
ist, hängt unter anderem von ih-
rem Standort ab. In der Nähe von 
Straßen oder Industrieanlagen ist 
die Verschmutzung durch Rußpar-
tikel, Feinstaub und andere Schad-
sto昀昀 e oft recht hoch. In ländlichen 
Regionen sorgen Pollen, Moos 
und Vogelkot für verschmutzte 
Module. Für den Grad der Ver-
unreinigung ist auch die Neigung 
des Daches von Bedeutung. Je fl a-
cher ein Dach, desto hartnäckiger 
bleiben unerwünschte Ablagerun-
gen auf der Photovoltaikanlage lie-
gen. Gerade Anlagen auf Dächern 
mit einer Neigung von unter 15 
Grad müssen öfter geprüft werden. 
Dort ist der Selbstreinigungse昀昀 ekt 
durch Regen geringer � das wirkt 
sich negativ auf die Leistung der 
Anlage aus.

Der Solaranlagencheck erfolgt 
am besten nach dem Winter. Im 
Frühjahr erzeugt eine Solaranla-
ge deutlich mehr Strom als in den 
Wintermonaten. Im Dezember 
und im Januar liefert sie nur etwa 
fünf Prozent ihres Jahresertrages. 
Ab März, wenn die Sonnenstun-
den in Deutschland wieder zuneh-
men, steigt die Stromproduktion 
dagegen deutlich an. Von März bis 
September erreichen die Anlagen 
dann 80 Prozent ihres Jahresertra-
ges. Sie vor dieser Phase prüfen zu 
lassen, sorgt dafür, dass der Ertrag 
der sonnigen Monate voll ausge-
schöpft werden kann.

Wer wissen will, ob die hauseige-
ne Photovoltaikanlage gut funk-
tioniert, sollte an einem sonnigen 
Frühlingstag den Stromertrag prü-
fen. Das geht bei fast allen Anlagen 
ganz einfach mit der passenden 
App. Diese zeigt unter anderem 
die aktuelle Leistung an und da-
mit, wie viel Strom die Anlage ge-

rade erzeugt. Aber auch wie viel 
man selbst verbraucht und wie viel 
in das Netz eingespeist wird, kann 
man sehen. Wenn die Werte unter 
den Soll-Erträgen liegen, kann das 
ein Hinweis darauf sein, dass Ver-
schmutzungen oder andere Störun-
gen die Leistung beeinträchtigen. 
Einen guten Anhaltspunkt liefern 
Vergleiche mit den Zahlen aus dem 
Vorjahr � gegebenenfalls abgegli-
chen um die ort- und jahresspezifi -
schen Sonnenstundenzahlen. Eine 
weitere typische Funktion von So-

laranlagen-Apps sind auch Feh-
ler- und Störungsmeldungen, also 
Hinweise, wenn der Wechselrich-
ter ausfällt oder die Anlage unge-
wöhnlich wenig Strom produziert.
Egal ob aus dem Dachfenster, per 
Foto oder Drohne � der schar-
fe Blick auf die Solarmodule zeigt, 
wie verschmutzt sie sind. Was Ei-
gentümerinnen und Eigentümer in 
der Regel nicht selbst übernehmen 
sollten, ist der Gang aufs Dach. 
Hier empfi ehlt es sich, Fachleute 
zu beauftragen, die den Zustand 
der Solarmodule professionell prü-
fen und bei Bedarf reinigen. Gut 
zu wissen: Die Kosten dafür kann 
man von der Steuer absetzen.

Neben den Modulen checken die 
Expertinnen und Experten alle 
elektrischen Anschlüsse einer An-
lage, inklusive Verkabelungen 
und Verglasungen. Einige Hand-
werkende setzen dafür Thermo-
grafi eaufnahmen ein. Diese wer-
de per Drohne gemacht. Mit 
ihnen erkennt man sogenann-
te Hotspots, das sind fehlerhaf-
te Stellen an den Modulen. Dar-
über hinaus prüfen die Fachleute 
die Funktion des Wechselrichters.
Da Photovoltaikanlagen wartungs-
arm, sind, muss die Anlage nicht 

jährlich geprüft werden. Alle drei, 
vier Jahre reicht aus. Häufi g bieten 
Fachhandwerksbetriebe für ihre 
Inspektionen einen vorher verein-
barten Rhythmus an. Fachhand-
werkerinnen und -handwerker, 
die Solaranlagenchecks durchfüh-
ren, fi ndet man in Solarfachfi r-
men, Elektro-Innungsbetrieben, 
oder dem Installationsbetrieb, der 
die Anlage auf dem Dach errich-
tet hat. In Baden-Württemberg 
geben auch die regionalen Photo-
voltaik-Netzwerke dazu Auskunft.

Da mittlerweile immer mehr Pho-
tovoltaikanlagen auch über einen 
Batteriespeicher verfügen, werfen 
die Fachleute auch ein Blick auf 
ihn. Er ist jedoch besonders war-
tungsarm: es wird in der Regel 
nur eine Sichtprüfung am Standort 
durchgeführt und die für den Spei-
cher wichtige Umgebungstem-
peratur eingeschätzt. Die Umge-
bungstemperatur sollte nicht unter 
null und nicht über 20 Grad Cel-
sius liegen. Der ideale Standort für 
einen Batteriespeicher ist daher im 
Inneren des Hauses. Kalte Garagen 
oder warme Heizungskeller eignen 
sich daher nicht. Stimmt die Um-
gebungstemperatur, läuft der Spei-
cher reibungslos und hält länger.
Auch solarthermische Anlagen 
sollten im Frühling gecheckt wer-
den. Laien können dafür einen 
einfachen Fühltest machen. Vor-
aussetzung ist ein sonniger Tag.

Zuerst berührt man die Leitung, 
die aus dem Sonnenkollektor her-
ausführt. Sie muss sich wärmer an-
fühlen als die Leitung, die in den 
Kollektor hineinführt. Außerdem 
sollte die Pumpe ein leises sur-
rendes Geräusch erzeugen. Die-

ser Test sagt aber noch nichts da-
rüber aus, wie gut die Anlage läuft; 
er zeigt nur, dass sie in Betrieb ist. 
Erst ein Blick auf den Wärmemen-
genzähler lässt Rückschlüsse über 
die Sonnenertrag zu. Wie bei der 
Photovoltaikanlage sollte man die 
aktuellen Erträge mit den Vorjah-
reszahlen vergleichen. Fachleu-
te prüfen darüber hinaus die Kol-
lektoren, die Umwälzpumpe, den 
Frostschutz und die Regelung.

Mit den ersten sonnigen Ta-
gen lohnt sich auch ein prüfender 
Blick auf die Balkonsolaranlage. 
Sie müssen zwar selten gereinigt 
werden. Befi ndet sich der Bal-
kon aber beispielsweise an ei-
ner stark befahrenen Straße, ne-
ben einem ungeteerten Feldweg 
oder sind viele Balkonpfl anzen 
in der Nähe, können sie schnel-
ler als sonst verschmutzen. Lagern 
sich Abgase, Staub, Pollen oder gar 
Erde sichtbar an den Modulen ab 
oder bildet sich Moos, empfi ehlt 
sich spätestens eine Reinigung.
Ist das Modul vom Balkon oder 
von der Terrasse aus gut erreich-
bar, können Eigentümerinnen und 
Eigentümer selbst aktiv werden. 
Grober Schmutz lässt sich vorsich-
tig mit der Hand oder einem wei-
chen Besen entfernen. Anschlie-
ßend genügt ein haushaltsüblicher 
Schwamm, idealerweise mit der 
weichen Seite, oder ein Tuch. Bei 
fl exiblen Modulen mit Kunst-
sto昀昀 oberfl äche sollte ausschließ-
lich ein weiches Tuch zum Ein-
satz kommen. Am Ende sollte man 
das Modul mit einem Geschirrtuch 
oder einem Microfasertuch vor-
sichtig trockenreiben.

Als Reinigungsmittel eignen sich 
Wasser mit etwas Spülmittel oder 
handelsüblicher Glasreiniger. Ei-
nige Hersteller bieten sogar spe-
zielle Mittel an. Auf aggressive 
Putzmittel und Metallschwämme 
sollte unbedingt verzichtet wer-
den. Sie können die Oberfl äche 
zerkratzen und zu einer dauerhaf-
ten Minderung des Stromertrags 
führen. Auch Hochdruckreiniger 
sind tabu, sie können die Elekt-
ronik beeinträchtigen. Gereinigt 
wird am besten bei milden Tem-
peraturen. In der prallen Sonne 
und bei großer Hitze trocknet das 
Wasser zu schnell, dann entste-
hen Streifen. Für die Reinigung 
muss die Anlage nicht zwingend 
vom Netz getrennt werden. Wer 
auf Nummer sicher gehen möchte, 
kann den Stecker dennoch ziehen.
Im Zuge des Checks empfi ehlt 
sich zudem ein kurzer Blick auf 
die Technik. Sitzt der Stecker fest 
in der Steckdose? Sind alle Kabel 
unbeschädigt und korrekt ange-
schlossen? Leuchtet der meist auf 
der Rückseite des Moduls ange-
brachte Wechselrichter grün, ar-
beitet die Anlage normal. Rotes 
oder grün-rotes Leuchten weist 
auf eine Störung hin. Bei sichtba-
ren Schäden an Kabeln oder Ste-
ckern sollten Fachleute hinzugezo-
gen werden.
Aktuelle Informationen zur ener-
getischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch unter www.
zukunftaltbau.de. pm

Ist das Modul vom Balkon oder von der Terrasse aus gut 
erreichbar, können EigentümerInnen selbst aktiv werden: 
Grober Schmutz lässt sich vorsichtig mit der Hand oder 
einem weichen Besen entfernen. Als Reinigungsmittel eig-
nen sich Wasser mit etwas Spülmittel oder handelsüblicher 
Glasreiniger. Einige Hersteller bieten sogar spezielle Mittel 
an.  Foto: Jörg Bächle

ie Wärmepumpen-Branche 
vermeldet ein erfolgreiches 

Absatzjahr 2025: Mit 299.000 
Heizungs-Wärmepumpen stieg 
der Absatz gegenüber dem Vorjahr 
um 55 Prozent. Auch die Förder-
anträge für Wärmepumpen sind 
im Vergleich zum Vorjahr deutlich 
angestiegen. Der Bundesverband 
Wärmepumpe (BWP) e.V. hält es 
angesichts weiter sinkender Nach-
frage nach Öl- und Gasheizungen 
für notwendig, den Aufwärtstrend 
bei Wärmepumpen zu verstetigen, 
um den deutschen Wirtschafts-
standort zu stärken. Dies setze 
aber voraus, dass in den aktuellen 
Verhandlungen um das Gebäude-
energiegesetz ein ambitionierter, 
planbarer Rahmen erhalten und 
auch die Heizungsförderung in ih-
rer jetzigen Form bestehen bleibe.
Erstmals sind knapp die Hälfte aller 
in Deutschland verkauften Wär-
meerzeuger Wärmepumpen. Das 
liegt nach Einschätzung des Wär-
mepumpen-Verbandes vor allem 
an einem stetig zunehmenden Ver-
trauen der Verbraucherinnen und 
Verbraucher in die Technologie: 
�Wir sehen nach zwei Jahren, in 
denen das Thema Heizen politisch 
stark polarisiert wurde, dass die 
Wärmepumpe nun vor allem mit 
Leistung überzeugt. Zudem wird 
das Verheizen von Gas und Öl von 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern zunehmend mit Preisrisiken, 
Unsicherheiten der Versorgung 
und negativen Auswirkungen auf 
das Klima verbunden�, so Dr. Mar-
tin Sabel, Geschäftsführer des Bun-
desverbands Wärmepumpe (BWP) 
e.V. �Entsprechend haben sich die 
Hersteller und das Handwerk auf 
die gestiegene Nachfrage nach 
Wärmepumpen eingestellt.�

Neben der sachlicheren Auseinan-
dersetzung mit der Technologie an 
sich spiele laut Sabel allerdings die 
Fortsetzung der Förderung eine 
entscheidende Rolle: �Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ha-
ben das aktuelle Förderregime sehr 
gut angenommen. Es belohnt In-
vestitionen und löst damit lokale 
Wertschöpfung in der mittelstän-
dischen Heizungsindustrie und 
im örtlichen Fachhandwerk aus.� 
Im Jahr 2025 sind nach o昀케  zieller 
Förderstatistik über 288.000 För-
derzusagen allein für Wärmepum-
pen erteilt worden. Ein Plus von 91 
Prozent gegenüber dem Vorjahr, 
in dem die neu strukturierte För-
derung ab Februar stufenweise an-
gelaufen war.

�Die KfW-Heizungsförderung 
wird nur im Bestand gewährt, wo 
mittlerweile knapp 80 Prozent des 
Absatzes von Wärmepumpen er-
zielt wird.� Sabel sieht dadurch 
auch bisweilen geäußerte Vorur-
teile entkräftet, dass die Techno-
logie sich nur für bestimmte Ge-
bäude eigne. Sorgen bereitet ihm 
allerdings der Blick nach Berlin: 
�Die Branche kann ihr volles Po-
tenzial für Investitionen und Ar-
beitsplätze in Industrie und Hand-
werk nur entfalten, wenn die 
Politik für verlässliche Rahmenbe-
dingungen sorgt.�

Der BWP-Geschäftsführer Dr. 
Martin Sabel formuliert die Er-
wartungen der Branche hinsicht-
lich der anstehenden Überarbei-
tung des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG): �Industrie und Handwerk 
haben sich auf die aktuellen Vor-
gaben für neue Heizungen eben-
so eingestellt wie auf die Förder-
bedingungen. Von beidem geht 

ein klares Signal für erneuerbare 
Wärme aus. Wir befürchten des-
halb vor allem, dass ein reformier-
tes Gesetz zur Investitionsbrem-
se werden könnte, falls plötzlich 
völlig andere Regeln gelten und 
wieder Signale zugunsten fossi-
ler Energieträger gesetzt werden.� 
Aus Sicht von Sabel brauche es 
zur Aktivierung des Marktes kla-
re Signale: �Es ist richtig, dass der 
Wärmemarkt sein Potenzial der-
zeit noch nicht abruft, weil vie-
le Hauseigentümer mit der neuen 
Heizung auf die politischen Ent-
scheidungen warten. Doch wer 
diese Kundengruppen aktivieren 
will, der muss ihnen im refor-
mierten GEG einen belastbaren 
Weg in Richtung Energiesouve-
ränität und Klimaneutralität auf-
zeigen.�

Für das Auslösen von Investitions-
impulsen spiele auch die Wärme-
planung eine Rolle, bei denen der 
Bundesgesetzgeber mit dem Wär-
meplanungsgesetz die Kommu-
nen in die Pfl icht genommen hat. 
Großstädte müssen hier bis Mit-
te des Jahres ihre Pläne zur Wär-
meversorgung konkretisieren, 
alle anderen Kommunen bis Mit-
te 2028. Dabei zeige sich ein all-
gemeiner Trend, so Sabel: �Die 
Aussagen kommunaler Wärme-
pläne zu Gas- und Fernwärmenet-
zen sind hingegen häufi g vage und 
vor allem unverbindlich. Ohne die 
klare Orientierung durch das GEG 
bilden sie keine belastbare Investi-
tionsgrundlage.�

Beim Blick auf die verschiedenen 
Wärmepumpen-Typen bleiben die 
Luft-Wasser-Wärmepumpen wei-
ter die dominierenden Systeme 
mit 95 Prozent Marktanteil gegen-
über Erdreich-Wärmepumpen, die 
mit 16.000 Anlagen nur 5 Prozent 
des Marktes ausmachen. Zusätz-
lich zu den Heizungs-Wärmepum-
pen wurden 49.500 Warmwas-
ser-Wärmepumpen abgesetzt, 
mit denen ausschließlich warmes 
Trinkwasser bereitet wird. Hier 
vermeldet der Verband ein Plus 
von 20 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr. BWP

Erstmals sind knapp die Hälfte aller in Deutschland verkauften 

Wärmeerzeuger Wärmepumpen. Foto: Jörg Bächle

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Anzeige im TECK EXTRA schalten? Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann · 07021 9750-532 · zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz · 07021 9750-534 · markus.kurz@teckbote.de



IMMOBILIENMARKT 2026TIPPS!

DYCK BAUEN UND WOHNEN GmbH · Jesinger Str. 66 
73230 Kirchheim/T · T 07021.73265-0 · www.dyck-bau.de 

BEZUGSFERTIG AB SOFORT! 

ZIEGELSTRASSE 31 in
KIRCHHEIM UNTER TECK
Wohnbeispiele im Objekt:
1.OG | 87,5 m² |  3 Zimmer | 520.625,00€
1.OG | 98,0 m² |  4 Zimmer | 583.100,00€

in Immobilienverkauf ist kei-
ne Kleinigkeit. Eigentümer 

ohne Branchenerfahrung sollten 
daher auf die Dienste eines Mak-
lers zurückgreifen. Er übernimmt 
die Abwicklung, Preisfi ndung so-
wie die Vermarktung des Objektes. 
Dabei ist der Makler auf die Unter-
stützung des Auftraggebers ange-
wiesen, da der Erfolg maßgeblich 
von den bereitgestellten Informa-
tionen und Dokumenten abhängt.

Wartet ein Verkäufer erst ab, bis 
ein Interessent Unterlagen anfor-
dert, verzögert dies den Verkaufs-
prozess. Zudem besteht die Ge-
fahr, dass Käufer zwischenzeitlich 
andere Objekte bevorzugen. Ne-
ben zeitlichen Nachteilen gibt es 
gesetzliche Pfl ichten: Ein Energie-
ausweis muss zwingend vorliegen. 
Kann dieser nicht eingesehen wer-
den, drohen nach der Energieein-
sparverordnung Bußgelder von bis 
zu 15.000 Euro durch die Bauauf-
sichtsbehörde.

Eine zentrale Quelle ist der Grund-
buchauszug. Er dokumentiert die 
Eigentumsverhältnisse sowie Be-
lastungen wie Hypotheken oder 
Grundschulden. Besonders Ab-
teilung zwei des Grundbuchs ist 
wichtig: Wegerechte, Leitungs-
rechte oder Baubeschränkungen 

können die Entscheidung eines 
Käufers stark beeinfl ussen. Zudem 
sollte der Eigentümer dem Makler 
die Bauakte, Baugenehmigungen 
und Unterlagen zu einem eventu-
ellen Denkmalschutz übergeben.

Der IVD empfi ehlt ein Wertgut-
achten durch Sachverständige oder 
Makler. Es bietet dem Verkäufer 
Sicherheit bei der Preisfi ndung 
und dem Käufer Orientierung über 
den Zustand der Immobilie. Auch 
Banken nutzen Gutachten für die 
Finanzierung, wobei sie meist Ab-
schläge vornehmen, um den Be-
leihungswert zu ermitteln. Dafür 
ist ebenfalls ein aktueller Grund-
buchauszug zwingend erforderlich.
Banken benötigen zudem Nach-
weise zur Gebäude- und Feuer-
versicherung, aktuelle Immobi-

lienfotos sowie gegebenenfalls 
Belege über Mieteinkünfte. Hilf-
reich sind zudem Bauunterlagen 
wie Baugenehmigung, Pläne und 
Baubeschreibung. Bei Mehrfa-
milienhäusern werden oft detail-
lierte Vermietungsinformationen 
verlangt. Beim Kauf einer Eigen-
tumswohnung sind meist auch die 
Teilungserklärung, der aktuelle 
Wirtschaftsplan und die letzte Ab-
rechnung der Eigentümergemein-
schaft vorzulegen.

Die Bedeutung der Teilungserklä-
rung wird oft unterschätzt, ob-
wohl Käufer deren Kenntnisnah-
me vor Vertragsunterzeichnung 
bestätigen müssen. Ohne Prüfung 
gehen Käufer hohe Risiken ein, 
da das Dokument unausgewogene 
Kostenregelungen oder ungerech-

te Verteilungsschlüssel enthalten 
kann. Fehlen wichtige Regelun-
gen zur Verwaltung oder zu Son-
dernutzungsrechten, verbleiben 
Flächen unter Umständen im Ge-
meinschaftseigentum, statt exklu-
siv dem Käufer zuzustehen.

Einige Unterlagen können den 
Objektwert steigern, etwa Miet-
verträge mit Sta昀昀 elmieten oder 
Nachweise über wertsteigernde 
Modernisierungen und Reparatu-
ren. Da der Wert zudem stark von 
der Mikrolage abhängt, ist eine 
Dokumentation der Infrastruktur 
(Geschäfte, Verkehrsanbindung, 
Kultur) sehr hilfreich. Ein Makler 
kann diese Aspekte professionell 
im Exposé aufbereiten, um die At-
traktivität der Wohnlage hervor-
zuheben.   IVD

Eigentümer ohne Immobilienerfahrung und kaufmännischen Hintergrund sollten auf die Dienste 

eines Maklers zurückgreifen. Der Verkaufserfolg hängt maßgeblich davon ab, welche Informationen 

und Dokumente der Verkäufer dem Makler zur Verfügung stellt. Foto: Jörg Bächle

ie Entscheidung für den Kauf 
einer Immobilie gehört zu 

den größten fi nanziellen Weichen-
stellungen im Leben. Gleich zu Be-
ginn stellt sich die Frage: Neubau 
oder Bestandsimmobilie? Beide 
Optionen bieten Chancen, aber 
auch Herausforderungen. Der IVD 
beleuchtet die wichtigsten Aspekte 
und gibt konkrete Tipps für eine 
fundierte Kaufentscheidung.

Ein Neubau überzeugt durch 
Energiee昀케  zienz, moderne Grund-
risse und den neuesten Stand der 
Technik. Auch individuelle Ge-
staltungswünsche lassen sich häu-
fi g einfacher umsetzen. Neubauten 
entstehen allerdings oft in neu er-
schlossenen Lagen, die sich infra-
strukturell erst entwickeln müs-
sen. Zudem können Baukosten, 
gestiegene Materialpreise und län-
gere Fertigstellungszeiten Budget 
und Geduld strapazieren.

Angebote genau vergleichen, Bau-
verträge juristisch prüfen lassen 
und mögliche Verzögerungen ein-
kalkulieren. Förderprogramme � 
etwa für klimafreundlichen Neu-
bau � können die Finanzierung 
erleichtern. Oft lohnt es sich, auch 
zu prüfen, ob es Förderprogram-
me auf Landes- oder kommunaler 
Ebene gibt. Ein erfahrener Mak-
ler kennt vergleichbare Projekte 
und kann realistisch einschätzen, 
ob Preis und Lage im Marktum-
feld passen. Bei technischen De-
tailfragen und zur unabhängigen 
Prüfung der Bauqualität empfi ehlt 
sich die Einbindung eines Sach-
verständigen.

Eine gebrauchte Immobilie ist 
meist schneller verfügbar und liegt 
oft in etablierten Wohnlagen mit 
gewachsener Nachbarschaft und 
Infrastruktur. Gleichzeitig kann 
ein höherer Sanierungs- und Mo-
dernisierungsbedarf bestehen, ins-
besondere bei der energetischen 
Bescha昀昀 enheit. Hier sind vor al-
lem die Art, das Alter und der 
Zustand der Heizung sowie die 
Gebäudehülle zu prüfen. Auch Ge-
meinschaftseigentum in Mehr-
familienhäusern sollte genau ge-
prüft werden � von der Höhe der 
Instandhaltungsrücklagen bis zum 
Zustand der Haustechnik.
Vor dem Kauf eine unabhängi-
ge Gebäudebegutachtung ein-
holen. Energieausweis, Moder-
nisierungsbedarf und mögliche 
Fördermittel prüfen. Makler kön-
nen bei der Einschätzung des 

Kaufpreises helfen und Zugang zu 
geprüften, marktgerechten Ange-
boten verscha昀昀 en. Für eine fach-
gerechte Wertermittlung und die 
Einschätzung möglicher Mängel 
stehen Sachverständige zur Ver-
fügung.

Über die Unterschiede zwischen 
Neubau und Bestand hinaus soll-
ten Kaufi nteressierte auch ihre 
langfristigen Perspektiven im 
Blick haben. Entscheidend ist, ob 
die Immobilie zur eigenen Le-
bensplanung passt � etwa in Be-
zug auf Familiengründung, be-
rufl iche Veränderungen oder 
Barrierefreiheit im Alter. Eben-
so wichtig ist die Frage der Nut-
zung: Für Kapitalanleger stehen 

Mietrendite, Vermietbarkeit und 
steuerliche Aspekte im Vorder-
grund, während Eigennutzer vor 
allem Wohnqualität und persön-
liche Bedürfnisse priorisieren. 
Auch das verfügbare Budget muss 
realistisch kalkuliert werden � 
inklusive Nebenkosten, Rückla-
gen und möglicher Modernisie-
rungen.
�Ob Neubau oder Bestand � ent-
scheidend ist, dass die Immobilie 
zu den eigenen Zielen und Mög-
lichkeiten passt. Dabei unterstüt-
zen qualifi zierte Makler und Sach-
verständige mit Marktkenntnis, 
technischer Expertise und indivi-
dueller Beratung. Wer sich früh-
zeitig professionell begleiten lässt, 
tri昀昀 t eine fundierte Entschei-
dung und scha昀昀 t eine verlässliche 
Grundlage für eine wichtige Le-
bensentscheidung�, so IVD-Spre-
cher Stephen Paul.  IVD

Ob Neubau oder Bestandsimmobilie - beide Optionen bieten 

Chancen, aber auch Herausforderungen.  Foto: Jörg Bächle

ie eigenen vier Wände gehö-
ren häufi g zum wertvollsten 

Besitz, den Familien hierzulande 
an die nächste Generation wei-
tergeben. Ob Eigentumswohnung 
oder Reihenhaus, ob Grundstück 
oder die Mehrfamilien-Immobilie: 
Nicht alles, was landläufi g als „Be-
tongold" bezeichnet wird, glänzt 
tatsächlich, wenn es zum Erbfall 
wird.
So ist eine geerbte Immobilie, auf 
der Hypotheken lasten, nicht für 
jeden Erben unbedingt ein Ge-
winn, weil auch diese Schulden 
auf ihn übergehen. Und wenn das 
Haus etwa erst in hohem Alter 
übertragen wird, kann das Sozial-
amt Schenkungen zehn Jahre rück-
wirkend abwickeln, wenn Pfl ege-
kosten anfallen.

Der jetzt erschienene Ratgeber 
�Immobilie vererben und erben" 
der Verbraucherzentrale erklärt, 
wie sich Immobiliennachlass ein-
vernehmlich regeln lässt. Und 
wem das Erbe einer Immobilie ins 
Haus steht, erfährt Wissenswertes 
von Erbschein über Wertermitt-
lung bis hin zu steuerlichen Fra-
gen.
Welche Fallstricke lauern, wenn 
eine Immobilie vererbt werden 
soll? Kann verfügt werden, dass 
die Erbin ihren Geschwistern ei-
nen fi nanziellen Ausgleich zahlen 
muss? Anschaulich zeigt der Rat-
geber, was bei der persönlichen 
Nachlassplanung zu beachten ist 
und beschreibt die Wege der Über-

tragung, etwa per Testament oder 
Schenkung. Ein Schwerpunkt: 
Was für die Erbengemeinschaft ei-
ner Immobilie gilt � denn anders 
als Barvermögen lässt sich diese ja 
nicht aufteilen. Ein eigenes Kapitel 
beantwortet viele Fragen rund um 
die Erbschaftssteuer.

Der Ratgeber �Immobilie verer-
ben und erben. Nachlass planen. 
Streit vermeiden. Steuern sparen� 
hat 208 Seiten und kostet 24 Euro, 
als E-Book 19,99. Zu bestellen un-
ter shop.verbraucherzentrale.de 
oder Telefon 0211/91380-1555. Das 
Buch ist auch in den Beratungsstel-
len der Verbraucherzentralen und 
im Buchhandel erhältlich.  pm

Der jetzt erschienene Ratgeber 

�Immobilie vererben und erben� 

der Verbraucherzentrale erklärt, 

wie sich Immobiliennachlass 

einvernehmlich regeln lässt.

  Foto: Verbraucherzentrale NRW
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40 Jahre Immobilienmakler Christian Nussgräber
Seit vier Jahrzehnten begleitet Christian Nussgräber 
Menschen aus Wendlingen, Esslingen und der Region  
bei wichtigen Immobilienentscheidungen. Was 1985 als 
kleines Maklerbüro begann, hat sich zu einer bekannten 
Adresse entwickelt – geprägt von einer Arbeitsweise, die 
auf Zuhören, Klarheit und ehrlicher Beratung basiert.

Besonders wichtig ist ihm der persönliche Kontakt. Viele 
Eigentümer verkaufen nach langen Jahren ihr Zuhause  
– oft mit starken Emotionen. „Man muss verstehen, was 
die Menschen bewegt. Nur dann kann man sie wirklich 
begleiten“, sagt Nussgräber.

Trotz aller Veränderungen in der Branche bleibt für ihn 
eines unverändert: Vertrauen entsteht im Gespräch, nicht 
im Computer.

Sein 40-jähriges Jubiläum nimmt er als Anlass, dankbar 
zurückzublicken – und zugleich seine Erfahrungen 
weiterhin in die Arbeit mit Eigentümern und Käufern 
einzubringen.

Tipp: Neues Buch „Makler sein heißt Menschen verstehen“ 
kann kostenlos über den QR-Code bestellt werden!

NUSSGRÄBER   IMMOBILIEN
nussgraeber.de | 0 70 24 / 80 59 70

73240 Wendlingen a. N.
| Neuffenstraße 110

Für unseren Laden in Kirchheim suchen 

wir Mitarbeiter (m/w/d)

auf geringfügiger Basis oder Teilzeit.

Telefon 0162 3946074

Wir planen und bauen moderne Outdoor-Lifestyle-Produkte – stylische Gärten, hochwertige Terrassen 
und Pools, die begeistern. Komm ins Team, wir suchen dich!

Garten- & Landschaftsbauer (m/w/d) Warum wir?

Vollzeit | Start: ab sofort – Faire, starke Bezahlung
Was dich bei uns erwartet – Unbefristeter Vertrag
– Bau moderner Poolanlagen – Entwicklungsmöglichkeiten
– Gestaltung hochwertiger Privatgärten – Modernes Werkzeug & hochwertige Projekte
– Naturstein-, Pflaster- und Terrassenbau – Echte Highlights
– Arbeiten mit top Maschinen & Equipment – Lockeres Arbeitsumfeld
– Ein Team, das zusammenhält und anpackt Was du bei uns baust

Was du mitbringst – Keine Standardgärten, sondern Orte, an denen Menschen feiern,
– Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau  entspannen und den Sommer genießen. 
 oder mehrjährige Berufserfahrung  Deine Arbeit bringt den sichtbaren Unterschied
– Bock auf sichtbare Ergebnisse Klingt gut?

– Technisches Verständnis & handwerkliches Geschick – Dann melde dich unkompliziert bei uns
– Teamgeist & Zuverlässigkeit  mail@gartengestaltung-schlegel.de
– Führerschein Klasse B – Oder ruf uns einfach an unter 07021 938464

Garten- und Poolbau Schlegel   |   Kruichling 16   |   73230 Kirchheim unter Teck
www.gartengestaltung-schlegel.de   |   mail@gartengestaltung-schlegel.de

Stiftung Tragwerk, Bodelschwinghweg 28,  

73230 Kirchheim unter Teck

www.stiftung-tragwerk.de

Für unser Pflegeheim in Kirchheim suchen wir ab sofort eine

Pflegefachkraft (w/m/d) in 
Vollzeit und auf Basis der 
geringfügigen Beschäftigung
Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen, die mit 
Einfühlungsvermögen überzeugen und die Arbeit im Team 
schätzen.

Mehr zu den Stellen erfahren Sie über den QR-Code oder 
von Stephan Nowak, nowak.s@stiftung-tragwerk.de, 
Tel. 07021 9736-13.

Wo Arbeit zum 
Menschen passt

Für Infos und  
Bewerbung:

Vertretungen gesucht
Wir suchen Mitarbeiter/-innen für die pünktliche und 
zuverlässige  Zustellung des Teckboten an folgendem Ort:

KIRCHHEIM 

– Beethovenstr./Haarletweg ab sofort bis 4.4.

– Franz-Schubert-Weg/Brahmsstr. ab sofort bis 4.4.

– Hindenburgstraße ab sofort bis 18.4.

– Gaisgasse ab sofort bis 18.4.

– Rauberweg 25.3. bis 2.4.

– Bohnauweg 25.3. bis 2.4.

– Lichtensteinstraße 25.3. bis 4.4.

– Staufenstraße 25.3. bis 4.4.

– Erkenbergstr./Mannsbergstr. 27.3. bis 4.4.

– Raunerstraße 27.3. bis 4.4.

– Charlottenstr./Stuttgarter Str. 1.4. b. a. W.

WEILHEIM ab sofort b. a. W.

HOLZMADEN ab sofort b. a. W.

OWEN ab sofort b. a. W.

SCHLIERBACH ab sofort b. a. W.

BISSINGEN 27.3. bis 11.4.

Die tägliche  Arbeitsdauer ist abhängig von der Bezirksgröße. 
Sie beträgt im Durchschnitt ca. 1,5 Stunden und sollte um 6 Uhr 
beendet sein.

Die  Bezahlung kann  größtenteils im Rahmen des Mini job-Gesetzes 
erfolgen. Bei Bezug von Kurzarbeitergeld wird das Arbeitsentgelt 
aus einem Minijob nicht angerechnet.

Bei Interesse ist eine sozialversicherungsp�ichtige Beschä�igung 
in Teilzeit möglich.

Interessenten melden sich gerne von  Montag bis Freitag  
in der Vertriebs abteilung der ZSK unter der  
Telefonnummer 07021 9750-41.

Jetzt 

bewerben!

Zustell-Service Kirchheim GmbH & Co. KG  
Alleenstraße 158 · 73230 Kirchheim/Teck 

Telefon 07021 9750-41/-42 · zsk@teckbote.de

Wir suchen zum Schuljahr 2026/2027

eine Technische Lehrkraft (m/w/d)
für den Unterricht in Werkstatt und Labor

für Auszubildende der Metalltechnik

Voraussetzung: Quali昀椀kation als Meister oder Techniker im 
Bereich Metalltechnik und eine mehrjährige Berufserfahrung! 

Erfahrungen im Bereich CNC-Technik/Robotik 

wären wünschenswert.

Sie gestalten den Unterricht in den verschiedenen Bildungsgängen 
der Schule.

   Sie arbeiten im Team mit engagierten Kolleginnen und Kollegen
   Sie sorgen für eine kontinuierliche Weiterentwicklung 

des Unterrichtes
   Sie arbeiten in modernen Werkstätten und Laborräumen
   Sie erhalten eine quali昀椀zierte berufsbegleitende Ausbildung
    Sie erhalten eine Vergütung nach TV-L 

(eine Verbeamtung ist möglich)

Sie haben Lust auf die Arbeit mit jungen Menschen 

in der Ausbildung?

Dann bewerben Sie sich:

Gewerbliche Schule Göppingen
Christian-Grüninger-Straße 12
73035 Göppingen

Die Schule im Internet unter www.gs-gp.eu  

IMMOBILIENMARKT

STELLENMARKT

Mach es wie Marion 
Kracht. Mach mit.
Für uns alle!

www.duh.de/50jahre

Wildbienen?
|—————————||—————————|SCHÜTZEN WIR.

© M. Knickriem

Sie möchten eine Anzeige 
im TECK EXTRA schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann 
Telefon 07021 9750-532
zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz 
Telefon 07021 9750-534 
markus.kurz@teckbote.de

Louise Montero 
Telefon 07021 9750-14 
louise.montero@teckbote.de

www.extra-wochenende.de



 Veranstaltungskalender 

 Sa 14. März 

Theater
            Kassandra und die Frauen 
Trojas, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Quidam Faust, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Der Vorname, Esslingen, 
Kunstdruck Central Theater, 
20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Erich Koslowski: Bettnäss 
Wellness 3 frisch gewickelt, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Fuchs und Ferkel: Torte auf 
Rezept, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, Stu-
dio am Blarerplatz, 15 Uhr 
(ab 5 Jahre)
            Christian Langer: Bloß ein 
lustiges Lied ist ein gutes 
Lied, Musik-Comedy, Nürtin-
gen, Theater im Schlosskeller, 
20 Uhr

Musik
            Aron Black & the White Shirts, 
Rock 9n9 Roll, Esslingen, Vier 
Peh, 20 Uhr
            Dr. Mablues and the Detail 
Horns, Esslingen, Kulturzent-
rum Dieselstraße, 
20 Uhr
            Stunde der Kirchenmusik: 
Motettenchor Stuttgart, 
Nürtingen, Stadtkirche St. 
Laurentius, 18 Uhr
            Jubiläumskonzert Sänger-
bund Neckarhausen: >Lieder 
3 Schlager 3 Evergreens<, 
Nürtingen, Beutwanghalle 
Neckarhausen, 19 Uhr
            Feelin9 Good Blues Trio, Reut-
lingen, Jazzclub in der Mitte, 
20 Uhr
            Soundcheck, Rock- und Pop-
Klassiker, Plochingen, Altes 
Fuhrmannshaus, 
20 Uhr
            Pippa, Austrian Indie Electro 
Pop, Waiblingen, Kulturhaus 
Schwanen, 20 Uhr
            Martijn (Support: redd.), Rap, 
Esslingen, Komma, 20 Uhr
            Echterdinger Vokalensemble 
mit Christina Rechner (Tru-
henorgel), Cora Wacker (Vio-
loncello) und Gottfried Gien-
ger (Kontrabass): Jesu, meine 
Freude (Motetten von Johann 
Sebastian Bach), Ostfildern, 
Bartholomäus-Kirche Kemnat, 
19 Uhr
            Véronique Gayot, französi-
scher Blues, Kirchheim, Club 
Bastion, 20.30 Uhr

Sonstiges
            Karrieremesse >Let9s Work<, 
Ausbildungsbetriebe und Bil-
dungseinrichtungen stellen 

sich jungen Menschen vor, 
Esslingen, Dick-Center, 
9 bis 15 Uhr 
            Autosalon, Filderstadt, Filhar-
monie Bernhausen, 
11 bis 17   Uhr
            70 Jahre Musikschule und 
35 Jahre Kunstschule, Festakt, 
Nürtingen, Stadthalle K3N, 
17 Uhr
            Sortierter Kindersachen- und 
Spielzeugbasar, Altbach, 
Grundschule, 10 bis 12  Uhr
            Ü-50-Tanzparty, Esslingen, 
Neckar Forum, 20 Uhr
            The Railroad Session, Dub, 
Reggae, Bass und Roots; Rei-
chenbach, Die Halle, 21 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 8 bis 15  Uhr
            Bachputzete, Kirchheim, 
10  Uhr
            Stadtputzete, Nürtingen, 
10  Uhr
            Markungsputzete, Wendlin-
gen, Treffpunkt Feuerwehr-
haus, 9   Uhr
            Markungsputzete, Wolfschlu-
gen, Treffpunkt Feuerwehr-
haus, 9.30   Uhr
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei, 15.30  Uhr 
(ab 4 Jahre)
            Fahrradbörse, Wolfschlugen, 
Turn- und Festhalle, 
14 bis 15.30 Uhr
            Kleiderbörse, Winterbach, 
Waldorfschule Engelberg, 
9 bis 12 Uhr
            Trauercafé, Nürtingen, Ste-
phanushaus Roßdorf, 15  Uhr
            Come together 3 Schwof im 
Lux, Esslingen, Kommunales 
Kino, 21  Uhr
            Tag der offenen Tür, Esslin-
gen, Musikschule am Blarer-
platz, 14.30 bis 17  Uhr
            Flohmarkt >Von edel bis Trö-
del<, Köngen, evangelisches 
Gemeindehaus, 
9 bis 16 Uhr

 So 15. März 

Theater
            Gauthier Dance Juniors: 
Moves for Future XL, Esslin-
gen, Württembergischen Lan-
desbühne, 18 Uhr
            Sia Korthaus: Wilder Wechsel, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 18 Uhr
            Terror, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 18.30 Uhr 
(ausverkauft) 
            Die vier Freunde, Kindermusi-
cal, Aichtal, evangelische Kir-
che Neuenhaus, 16.30 Uhr

Musik
            Bobo Stenson Trio feat. Jon 
Fält & Anders Jormin, Jazz, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            Brass92, Nürtingen, Stepha-
nushaus Roßdorf, 17 Uhr

            Trio Yuval: Newcomer und 
Grandes Dames, Neckartenz-
lingen, Melchior-Festhalle, 
17 Uhr
            The magical Music of Harry 
Potter, Sindelfingen, Stadt-
halle, 15 Uhr
            The Music of Hans Zimmer & 
others, Sindelfingen, Stadt-
halle, 19 Uhr
            Echterdinger Vokalensemble 
mit Christina Rechner (Tru-
henorgel), Cora Wacker (Vio-
loncello) und Gottfried Gien-
ger (Kontrabass): Jesu, meine 
Freude (Motetten von Johann 
Sebastian Bach), Filderstadt, 
Jakobuskirche Bernhausen, 
17 Uhr

Sonstiges
            Autosalon, Filderstadt, Filhar-
monie Bernhausen, 
11 bis 17   Uhr
            Second-Hand-Basar für die 
Frau, Hochdorf, katholisches 
Gemeindehaus, 13 bis 16 Uhr
            Iris Lemanczyk: Mariams 
Farben, Lesung, Kirchheim, 
Stadtbücherei, 11 Uhr
            Workshop >Vedisches Mas-
sageöl selbst herstellen<, 
Plochingen, Umweltzentrum 
Neckar-Fils, 14 bis 18 Uhr 
(Anmeldung Telefon 07153/ 
6086965)
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Call Jane, Nürtingen, 
Traumpalast, 17.45 Uhr
            Mörderisches Kaffeekränz-
chen, Lesung, Nürtingen, Kul-
turcafé Sprechzimmer, 15 Uhr

 Di 17. März 

Theater
            I Hired a Contract Killer, Ess-
lingen, Württembergische 
Landesbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Aurel Mertz, Stuttgart, Thea-
terhaus, 20 Uhr
            Der Räuber Hotzenplotz, 
Aufführung der Württember-
gischen Landesbühne, Nürtin-
gen,  Stadthalle K3N, 10.30 Uhr 
(ab 6 Jahre)

Sonstiges
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 15 bis 17 Uhr
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Call Jane, Nürtingen, 
Traumpalast, 20.15 Uhr

            Lauf dich los 3  Frühjahrsputz 
für die Seele, Beuren, Niko-
lauskirche, 18 Uhr

 Mi 18. März 

Theater
            Der Brettheim-Prozess, Ess-
lingen, Württ.Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr

Musik
            Mid-Week-Session, Wernau, 
Blues in Town, 20 Uhr

Sonstiges
            Kerem Schamberger: Die 
Würde aller verteidigen, Vor-
trag im Rahmen der >Interna-
tionalen Wochen gegen Ras-

sismus<, Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 19 Uhr
            Philosophisches Café mit 
Peter Vollbrecht, Esslingen, 
Stadtbücherei, 19.30 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17 Uhr
            Café Malte, Nürtingen, St. 
Johannes Kirche  (Gemeinde-
haus), 14 Uhr
            Themenabend >Diabetes 
mellitus<, Ostfildern, Volks-
hochschule, 19 Uhr
            Fotofreunde Altbach: Multi-
visionsschau >Fotofaszina-
tion 2025<, Deizisau, Zehnt-
scheuer, 19.30 Uhr

 Do 19. März 

Theater
            Kassandra und die Frauen 
Trojas, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Klaus Birk und Andreas Mül-
ler: HomeLändZack!, Kaba-
rett, Neckartenzlingen, Mel-
chior-Festhalle, 19.30 Uhr
            Landestheater Württem-
berg-Hohenzollern Tübingen 
Reutlingen: Doping, Komödie, 
Filderstadt, Filharmonie Bern-
hausen, 20 Uhr

Musik
            Maria Basel, Elektro-Pop, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            Junge Interpreten: Gesangs-
abend mit Ashkhen Varzha-

petyan (Sopran) und Julia 
Koch (Klavier), Nürtingen, 
Kreissparkasse (Kirchstraße/
Fritz-Ruoff-Saal), 19 Uhr

Sonstiges
            Sandra Linsenmayer und Luis 
Arellano, humorige Kurzge-
schichten mit beschwingter 
Musik, Kohlberg, Albverfüh-
rerlädle, 19.30 Uhr (Anmel-
dung Telefon 0176/54463711)
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, Stiftung 
Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
            Krimizeit: Das Haus am Gor-
don Place, Lesung von Karina 
Urbach, Nürtingen, Kreuzkir-
che, 19.30 Uhr
            Barabend >Nürtingen ist 
bunt<, Nürtingen, Proviso-
rium, 20.30 Uhr
            Vortrag: Wege der Aufmerk-
samkeit aus einer lauten Welt 
in die beredte Stille, mit 
Benedikat Schradi, Köngen, 
Eurythmiestudio, 20 Uhr
            Der neue Wehrdienst: 
Gewerkschaften informieren 
über Möglichkeiten der 
>Kriegsdienstverweigerung<, 
Esslingen, Gewerkschaftshaus 
Julius-Motteler-Straße, 18  Uhr

 Fr 20. März 

Theater
            Maria Vollmer: Hinter9m 
Höhepunkt geht9s weiter, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Sound for Europe, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr

Musik
            Viva la Vida, Coldplay-Tribute, 
Reichenbach, Die Halle, 21  Uhr
            Booghk de Doo, Irish-Folk-
Rock, Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Die Nachbarn, Bluegrass, Old 
Time Fiddle Tunes, Hilibilly und 
Country; Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Diesel-Disco, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 21 Uhr
            Aktionstag >Jungs im Mittel-
punkt<, Nürtingen, kath. 
Gemeindehaus St. Johannes, 
14.30 Uhr (Klassenstufen 4 bis 7)
            >Andenken< 3 ein Abend für 
Friedrich Hölderlin, litera-
risch-musikalischer Abend mit 
Barbara Stoll  und Jerry Willing-
ham, Nürtingen, Gok9scher 
Keller im Hölderlinhaus, 
19.30 Uhr

Am Donnerstag, 19. März, 
20 Uhr, kommt Maria Basel 
mit ihrer neuen EP >The Lon-
ging< ins Kulturzentrum  Die-

selstraße in Esslingen. Ein 
Konzert mit Maria Basel ver-
eine Sehnsucht und Euphorie, 
Melancholie und Dynamik, 

heißt es in der Ankündigung. 
Basels Auftritte mit Band 
seien  spannungsgeladene, 
emotionale Reisen. Zwischen 

Klavierakkorden und elektro-
nischen Beats entfalte Maria 
Basel eine musikalische 
Magie. Foto: Talitha Lahme

 Zwischen Klavierakkorden und elektronischen Beats   

Die Band >Soundcheck< 
spielt am Samstag, 14. März, 
ab 20 Uhr, Rock- und Pop-

Klassiker im Alten Fuhr-
mannshaus in Plochingen. 

 Foto: Soundcheck

 Rock- und Pop-Klassiker  

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

AUDI

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

JungerMann (26) suchtSmart
(2-Türer) für dieStadt..017662913726

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

CITROEN
A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

FORD

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

KRAFTFAHRZEUGE

PEUGEOT

WOHNWAGEN

SMART

MERCEDES

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

TOYOTA

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

VOLKSWAGEN

WOHNMOBILE

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

CABRIO

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit NachweisKaufe bar alle Autos auch Unfall und

defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  

Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Hier steht’s:  

Das Neueste aus der Nachbarschaft. 

9TIPPS & TERMINE14. MÄRZ 2026



Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Pflege/Betreuung Frau mit großer
Erfahrung sucht Stelle bis 520,- ¬
gerne Hilfe im Haushalt.
. 0176 - 81334370

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
renbetreuerin 015 901 489 862

AAkkttuueelllleess SStteelllleennaannggeebboott ((mm//ww//dd))

▪ WWeerrkkssttaattttmmiittaarrbbeeiitteerr//iinn
beim Straßenbauamt
für die Straßenmeisterei Deizisau
Vollzeit, zunächst befristet auf 1 Jahr, E 8 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

Professionelle - Gartenpflege,
-Strauch - Heckenschnitt,
-Saisonservice, (Frühjahr/Herbst)
-Rasenpflege auf Minijob-Basis
D. Profe. 0151-61435999

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

STELLENANGEBOTE

Hole Schrott ab. Suche Flohmarkt-
sachen. Tel.: 0152-25341935

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

REISE &  

FREMDENVERKEHR

Wohnungsflohmarkt in Esslingen!
4-Zimmeraltbauwohnung:
Mobiliar, Ausstattung und Technik
(u. a. Spül- u. Waschmasch.)
Neckarstrasse 57, 2. OG, 21./ 22.3.,
jeweils 11 3 16 Uhr
. 0171-280 46 14 - Familie Krümmel

Christa, 77 Jahre jung, aus hiesigem
Raum, bin eine einfache, ruhige Frau,
mit guter Figur u. etwas mehr Ober-
weite, ich kann gut haushalten u. ko-
che für mein Leben gern, als Witwe
fällt mir das Alleinsein sehr schwer,
ich suche pv einen guten Mann (Alter
egal), habe ein Auto u. bin nicht orts-
gebunden. Sie erreichen mich
Tel. 0151 3 20593017

Zuverlässige Gartenpflege!
Rasen, Hecken, Sträucher, Unkraut
& mehr.
Regelmäßig oder einmalig.
Tel: 0152 53401841

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Flottes Osterhäschen sucht großzü-
gigen, empathischen Hasen (70+) für
ein buntes Ostereier suchen.
(Tel.Ang.)/ smiling2020@gmx.de

SIE SUCHT IHN

Suche relativ hohen KFZ-Schadens-
freiheits-Rabatt zur Übernahme ge-
gen Bezahlung..0176 42907742

Sammler kauft altes und uraltes
Angelgerät und Zubehör. Tel.
0 71 39/1 81 60

ER SUCHT SIE

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren. TEL:0162 6727958

VERKÄUFE

1-Zi-Wohnung von Privat, Uhlandstr.
in ES zu verkaufen, 28m², Balkon, Kel-
ler, Garage. Z.Zt. vermietet. VHB:
138.000¬. Makleranfragen zwecklos.
/ roland.pfitzenmaier@gmx.de

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Nette Frau (41), ehrlich, liebevoll und
lebensfroh, träumt von einem Mann
mit gutem Herzen und festen Werten.
Zusammen lachen, reden und eine
stabile Partnerschaft aufbauen 3 das
wäre schön. / rotemondrose@web.deBARANKAUF alles vom 1. und 2.

Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Relaxtes Leben, viel Nähe,
wandern/Reisen! ER (63/gt Fig) su.
attr/sinnl. Frau. WApp 0160-2940518

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

FAHRRÄDER

Gebrauchte Holzbalken (Nutzholz
kein Brennholz) in gutem Zustand
preisgünstig (ca. 20% des Neuprei-
ses) abzugeben, folgende Maße
12x14cm, 15x18cm, 18x20cm, 8x24
cm , 10x24 cm Längen 2 Meter bis 6
Meter Tel. 0152-14497305

DIES & DAS

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Eningen u. A. Ortsrandlage
Bungalow, 4,5 Zi., ca. 118 m²,
barrierefrei, Kellerraum, Terrasse,
Garten, TG-Stellplatz, gepflegte
Wohnanlage, Gas-ZH, Hausmei-
sterservice, 580 000,– �.
katrin@fam-gruebel.de

VERSCHIEDENES

Heimtrainer/Fitnessrad gut erhal-
ten, 90,-¬. 01573-7960920

Netter Südländer 76 J. fit, jung ge-
blieben, NR, mobil, sucht eine nette,
einfache Frau bis 75 J. für gemeinsa-
me Zukunft. 01523-4805104

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Trekkingrad 28 Zoll RH 53 cm, weiß,
neuwertig, einmal gefahren 300,- ¬
. 01745448809

REISEVERANSTALTER

KAUFGESUCHE

ZU VERKAUFEN RENAULT LAGUNA
GRANDTOUR BAUJAHR 2003 - KM
200.000 - 2,0 LITER - OHNE TÜV; GE-
TRIEBE DEFEKT, KLIMA-AUTOMA-
TIK, ELEKTRISCHE LEDERSITZE,
ELEKTRISCHE FENSTER, SOMMER
U. WINTERREIFEN, AUF ALUFEL-
GEN,XENON-SCHEINWERFER, FAR-
BE: DUNKELBLAU-METALLIC; AN
BASTLER O. EXPORT - 700,- ¬
TEL.: 0170-4025957

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 - 07181 76450

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad,
ab 60.– e, Tel. (07 21) 45 12 79,

www.ferienwohnung-oy-haury.de

www.extra-wochenende.de

An unsere Inserenten:

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge und Druckunterlagen  
ist immer am vorherigen Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

STELLENGESUCHE

Ihre Spende

hilft kranken Kindern!

Bitte online spenden unter:

www.kinder-bethel.de

78
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Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Lokal verwurzelt:  

 das verbindet.
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ERLEBNISSE, AKTIONEN & SPAREN

GARANTIERT

½
PREIS

AUF ALLE TEPPICHE

MwSt.
GESCHENKT

19%%
(TP)

+

Die Erlebnis-Wohnzentren in Bietigheim & Sindelfingen

LAGER-
WARE (LW)

(25), (VC), (LW), (TP) Nähere Infos auf www.hofmeister.de/aktionsbedingungen/. Gültig bis 28.03.26.
Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG - Kirchheimer Straße 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen

1.000€
BIS ZU

Bei einem Auftragswert
ab 500.-

GESCHENKT (VC)

40%
RABATT
AUF MÖBEL (25)

BIS ZU

ZUSÄTZLICH

WENN DIE WELT
KOPF STEHT

ca. 246 cm

Inklusive
C漀甀chtisch

799.-
4-TEILIG

LOUNGE-SET 4-teilig, Gestell Aluminium Grau, Ablage Polywood Natur
Nachbildung, Kissen Stoff Grau, bestehend aus: 2x 2-Sitzer, ca.
166x63x80 cm, 1x Ecke, ca. 80x63x80 cm und Couchtisch, ca.
80x39x80 cm. Ohne Zierkissen & Deko. (UVP* 1449.-) 799.-. 209311

G

ca. 246 cm

MACH‘ DIR DEIN
ZUHAUSE SCHÖNER

44%
SIE

SPAREN

UVP* 254.99

SAISONERÖFFNUNG

TG
Z_
26
62
22
/3
4_
18
2,
7x
25
0

ZUSÄTZLICH ZUSÄTZLICH% %

NEUE
SHOW!

EINTRITT

3€
AB

60
MINUTEN
SPASS!

hofmeister.de
TICKETS AUF

OSTER-

27.03. - 12.04.
IN BIETIGHEIM
& SINDELFINGEN
TIERFREIE SHOW

Studentin sucht 1-2 Zi-Whg. zum
Kauf. Tel: 01573-7782478

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

4-ZIMMER-ETW

2,5/3 Zimmerwohnung EG in 73732
Esslingen ab 01.05.2026 zu vermie-
ten. Ca. 68 m² , mit Fußbodenheizung,
El-Rollläden, Terrasse, KM 780,00¬ +
NK 150,00¬ + KT + zwei MM, keine
Haustiere.
/ info@ruckh.com

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

HÄUSER

3-ZIMMER-ETW

GRUNDSTÜCKE

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Eningen u. A. Ortsrandlage
Bungalow, 4,5 Zi., ca. 118 m²,
barrierefrei, Kellerraum, Terrasse,
Garten, TG-Stellplatz, gepflegte
Wohnanlage, Gas-ZH, Hausmei-
sterservice, 580 000,– �.
katrin@fam-gruebel.de

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
0711-92539919

1-ZIMMER-ETW

WOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENGESUCHE

Junger Mann (26) sucht besondere
oder Architektenwohnung in Stutt-
gart bis 165.000 ¬. Seriöse Angebote
erbeten.. 0176 629 13726

Kaufe Reihenhaus oder Doppel-
haushälfte direkt von privat
.0151-67553260

ES-Zell Halbhöhenlage, schöne,
lichtdurchflutete 3-Zi.-EG-Whg. in 2FH,
93m², EBK, TL-Bad, sep. WC,
Abstellraum,Terrasse überdacht.
KM 1.200¬ + NK + KT, keine HT, NR.
/ elke.berthele@gmail.com

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
. 0711-92539919

MIETGESUCHE

Modern renov. 3 Zi. Whg.,S-Zuffen-
hausen, 70qm, in 3-Fam.H., ab 01.05.,
für 1 max. 2 Pers., KM 930¬ zzgl. NK
u. Heizk. u. Strom, KT 1860¬ u. 600¬
EBK Übernahme.
/ unter ZZ209328 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Helle 3-Zi.DG-Whg., auf 2 Etagen,
Wfl. 60m², EBK, an ruhige Einzelper-
son, ab 1.5. o. 1.6. in Ostfildern.
Waschm. vorhanden, WM 850,- ¬.
/ unter ZZ209331 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

VERMIETUNGEN

Liebe Eigentümer! Ich suche für 
nette  Familien 1-2 Fam.-Häuser 

zum Kauf. Gerne auch ein Generatio-
nenhäuser oder mit ELW. Mit freund-

lichen Grüßen Wolfgang Fiedler, 
Immobilienmakler (IHK)

GARANT  lmmobilien 07161 98 888-34

S-Mitte Hegelstr., nähe Uni/Linden-
Museum, komplett möbl. 2 Zi. -Whg.
¬ 700,- KM. 0172 7667869

Prov.-frei! S-Zuff. 2 Häuser!! 432 m2,

17 Wohnr., 9 x Bad/WC, 8 x Küchen,
Topzustand, Eigennutzung/Toprend.
dir. ONV-Anb. ¬ 1.395.000.- v. priv.
www.immobilienscout24.de/expose/
142504825

4-Zi.-Whg. inDeizisau zu vermieten.
Ab 01.06.2026, 97 m², 1. OG, Bj. 2012,
barr.-frei, EBK, Blk., Bad/WC, Gäste-
WC, Fussbodenheizung, Lift, Keller,
Waschraum, TG, KM 1050.- + NK 300.-
+ 2MMKT, TG-Platz 60.-
/ unter ZZ209325 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Dringend gesucht von Rentnerin:
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45 m², 1. Stock,
Balkon, (keine WG) in Denkendorf,
Nellingen, Berkheim, Esslingen/
Zollberg. . 0711 / 38 88 21

2-ZIMMER-ETW

Kranken
Kindern helfen
Gemeinsam für ein neues Kinderzentrum.
Bitte helfen Sie mit!

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND, www.kinder-bethel.de
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www.extra-wochenende.de

Lokal verwurzelt: Engagement, das verbindet.

www.extra-wochenende.de

Hier gibt’s die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die besten Angebote.
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